Evinrude ICON-Fernsteuerungssystem

Einbauanleitung



SICHERHEITSINFORMATIO-
NEN

Diese Broschire wurde fir qualifizierte, im Werk
geschulte Techniker geschrieben, die bereits ver-
traut sind mit der Verwendung von
Evinrude®-/Johnson®-Spezialwerkzeugen. Diese
Broschlre ersetzt keine Arbeitserfahrung. Sie ist
eine strukturierte Anleitung flr den Einbau des
ICON-Fernsteuerungssystems.

In diesem Dokument kénnen die folgenden
Symbole und/oder Signalworter verwendet
werden:

A GEFAHR

Weist auf eine Gefahrensituation hin, deren
Nichtvermeidung zu schweren Personen-
schaden oder Tod fliihren wird.

A WARNUNG

Weist auf eine Gefahrensituation hin, deren
Nichtvermeidung zu schweren Personen-
schaden oder Tod fiihren kann.

A VORSICHT

Weist auf eine Gefahrensituation hin, deren
Nichtvermeidung zu leichten oder mittel-
schweren Personenschaden fiihren kann.

73 weist auf eine Anweisung hin,
deren Nichtbefolgung zu schwerer Beschéadi-
gung von Motor- und anderen Bauteilen fiih-
ren kann.

Diese Sicherheitsalarm-Signalwérter bedeuten:

ACHTUNG!
SEIEN SIE AUF DER HUT!
ES GEHT UM IHRE SICHERHEIT!

WICHTIG: Kennzeichnet Informationen (ber
den korrekten Aufbau und die korrekte Bedienung
des Produkts.

FUHREN SIE KEINE Arbeiten aus, bevor Sie
diese Anweisungen vollstadndig gelesen und ver-
standen haben.

Die Drehmomentanzugsvorgaben missen genau
eingehalten werden.

Sollte das Entfernen eines Befestigungselements
(Sperrzungen, Sicherungsmuttern oder  Tuf-
lok-Schrauben) erforderlich sein, ersetzen Sie es
durch ein neues.

Wenn Ersatzteile erforderlich sind, verwenden Sie
ausschlieBlich Evinrude/Johnson Genuine Parts
oder Teile mit gleichwertigen Eigenschaften, ein-
schlieBlich Typ, Starke und Material. Die Verwen-
dung minderwertiger Teile kann zu Defekten am
Produkt und zu Verletzungen fihren.

Tragen Sie stets AUGENSCHUTZ UND GEEIG-
NETE HANDSCHUHE, wenn Sie angetriebene
Werkzeuge verwenden.

Sofern nichts anderes bestimmt ist, muss der
Motor wahrend der Durchfiihrung dieser Arbeit
AUSGESCHALTET sein.

Achten Sie stets auf Teile, die sich bewegen kén-
nen, z. B. Schwungréader, Propeller.

Manche Komponenten kénnen HEISS sein. War-
ten Sie vor der Durchfiihrung der Arbeit stets, bis
sich der Motor abgeklhlt hat.

Wenn Sie Verfahren anwenden oder Werkzeuge
verwenden, die nicht in dieser Anleitung aufge-
fihrt sind, sind SIE ALLEIN fir mdgliche Perso-
nenschaden oder Schaden am AuBenborder
verantwortlich.

Dieses Dokument kann Ubersetzt worden sein. Im
Fall einer Diskrepanz gilt die englische Version.

Die folgenden Marken sind Eigentum der Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesell-

schaften.
Evinrude®
Evinrude® E-TEC®
Evinrude® ICON™

I-Command™
Johnson®

T NMEA 2000 ist eine eingetragene Marke der National Marine Electronics Association oder ihrer Tochtergesellschaften.

T DeviceNet ist eine eingetragene Marke von ODVA.

T Deutsch ist eine eingetragene Marke von The Deutsch Company.

© 2009 BRP US Inc. Alle Rechte vorbehalten.

TM, ® und das BRP-Logo sind Warenzeichen der Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.



SICHERHEITSINFORMATIONEN

Lesen Sie vor der Vornahme von Arbeiten am AuBenborder die folgenden Sicherheitsinformationen.

A GEFAHR

Eine Beriihrung einer sich drehenden Schraube fiihrt voraussichtlich zu schweren Verletzun-
gen oder sogar zum Tod. Vergewissern Sie sich vor dem Anlassen des Motors oder dem Fah-
ren mit dem Boot, dass sich keine Menschen und Gegenstidnde im Bereich von Motor und
Schraube befinden. Lassen Sie niemanden in die Nahe einer Schraube, auch nicht bei ausge-
schaltetem Motor. Die Schraubenblétter konnen scharf sein, und die Schraube kann sich auch
dann noch drehen, wenn der Motor bereits ausgeschaltet wurde. Entfernen Sie den Propeller,
bevor Sie den AuBenborder warten und bevor Sie ihn mit einer Spulvorrichtung laufen lassen.

Lassen Sie den Motor NICHT in Innenraumen oder ohne ausreichende Bellftung laufen und
gestatten Sie NICHT die Ansammlung von Abgasen in geschlossenen Bereichen. Motorabgase
enthalten Kohlenmonoxid, das zu schweren Hirnschdden oder sogar zum Tod fliihren kann,
wenn es eingeatmet wird.

A WARNUNG

Tragen Sie eine Schutzbrille, um Verletzungen zu vermeiden, und stellen Sie Druckluft auf
weniger als 25 psi (172 kPa) ein.

Die Motorabdeckung und die Schwungradabdeckung sind Schutzvorrichtungen. Gehen Sie
vorsichtig vor, wenn Sie Tests bei laufenden AuBenbordern durchfithren. TRAGEN SIE KEINEN
SCHMUCK oder weite Kleidung. Halten Sie Haare, Hiande und Kleidung von sich drehenden
Teilen fern.

Wahrend der Wartung kann der AuBenborder unerwartet herunterfallen. Vermeiden Sie Verlet-
zungen. Stltzen Sie den AuBenborder wahrend der Wartung stets mit einer geeigneten Hebe-
vorrichtung oder mit der Kippstiitzenhalterung ab.

Zur Vermeidung eines ungewollten Anlassens wahrend der Wartung klemmen Sie die Batterie-
kabel an der Batterie ab. Drehen und entfernen Sie alle Zlindkerzenadern.

Vom elektrischen System geht Gefahr in Form von Stromschldagen aus. Hantieren Sie NICHT
mit Primar- oder Sekundarziindkomponenten, wahrend der AuBenborder lauft oder das
Schwungrad sich dreht.

Kraftstoff ist extrem entflammbar und unter bestimmten Bedingungen hochexplosiv. Lassen
Sie bei Arbeiten an jedem Teil des Kraftstoffsystems Vorsicht walten.

Treffen Sie MaBnahmen zur Vermeidung von Kraftstoffnebel. Lassen Sie vor der Wartung eines
Kraftstoffsystems vorsichtig den Druck aus dem System ab.

Beim Auffiillen von Kraftstoff niemals rauchen, keine offenen Flammen oder Funken in der
Nahe zulassen bzw. dort keine elektrischen Gerédte wie beispielsweise Mobilfunktelefone
benutzen. Die gleichen Hinweise gelten auch in der Nahe eines Kraftstofflecks.

Halten Sie alle elektrischen Anschliisse in einem sauberen, festen und gut isolierten Zustand,
um Kurzschliisse, Funkeniiberschlag und Explosionsgefahr zu vermeiden.

Arbeiten Sie immer in einem gut belifteten Bereich.

Ersetzen Sie Befestigungselemente (Sicherungsmutter oder Tuflok-Schraube), wenn ihre
Sicherungsfunktion nachlasst. Beim Anziehen muss ein deutlicher Widerstand zu spiiren sein,
wenn ein Befestigungselement wiederverwendet wird. Wenn ein Austausch angezeigt ist, ver-
wenden Sie nur ein anerkanntes oder eine dquivalentes Austauschprodukt.

w



Inhaltsverzeichnis

Evinrude ICON-Systembeschreibung ........... ... i i i e e nns 7
Auswahldiagramm flir ICON-RUstsdtze .. ... ... ... .. i et e e e 8
Ausstattungsmerkmale der Einhebel-Fernsteuerung fiir Kompasshausmontage ............... 9
Ausstattungsmerkmale der Doppelhebel-Fernsteuerung fiir Kompasshausmontage ........... 10
Ausstattungsmerkmale der Fernsteuerung fiir verdeckte seitliche Montage .................. 12
ICON-Schalterplattensatze . ............ .. i i et taa e saaanernns 14
ICON-SystemKomponenten ... .........iiuii it e et raa et saaasssnnanarannnnsnns 16

Einbau ... ... e 18
ICON-Fernsteuerungen fiir Kompasshausmontage ... ....... ... ... iiiiiiiiinnnnannn. 18
ICON-Fernsteuerung fiir verdeckte seitlicheMontage . ... ....... ... . i, 21
ICON-Schalttafeln ......... ... i i i i i it sssnanaaaeaeserensannnnnnnns 24
ICON-HUDbS (6 POItS) ... ..o e e et taas s saaaa s saanasananernnn 26
ICON-Gatewaymodul . .. ... ... et ia e aaas s saaan s aanesannnnenns 26
ICON-Zubehodrstromrelais-Kit .. ......... ... i i i e et et e rnnnnnnnnns 27
ICON-BuUSKabel . . . ... . it a e a et 28
ICON-Buskabel-Anschllisse . .........c. i i i e a s aaa s aansnnnnesnns 28
ICON-Fernsteuerungs- und -Schalterverbindungen . .. ... ... . i it 29
ICON-Gateway-Modul-AnschllisSSe . .. ...t i ettt iaa et aa e e anannnns 38
ICON-Zubehor-Leistungsrelais-Anschlisse .............c. ittt iaiatiirrnrnnnnnnnnns 40
Verbindung AuBenborder zu ICON-Hub . ....... ... .. . . i i i e e aaas 42
Einstellungen ... ... . i i i i ittt e e m et et 42

Kalibrierung von Schalt- und Gashebelsystem ... ......... ... i, 42
StationssChutz .......... ... i i i ittt s naaaa i na 42
Motoridentifizierung (Instanz) einstellen . ........... ... i 43

Betriebstests .. ... . . e e e 44
Haupt-/Zindschalter . ........ ... i i i ettt ta et taaa s asanannnnns 44
Notstopptest . ... ..o i i i i i a s e as e 44

Hauptstation ......... ... i i i ittt a s e s e maa e asaasnnnnnnnnns 44
Zweite Station oder Fernstation ........... ... . i i e 45
Stationsauswahl . ........... .. i i i it i s e e 45
Motor-START/STOPP-Schalter . ... ... .. i i ettt aa s taaanannnsns 46
Uberpriifung des Schutzes gegen Starten mit eingelegtem Gang .............cceoiiieeennnn. 46
Testaufdem Wasser ... ... .ottt ittt e e et s s sss s anasnnssssssannnnnnnnnsnsns 47
Platte mit den Schaltern Start/Stopp, Neutralund RPM ... ... ... ... . it 47
Trimm-und Kipp-Schalter . . ... ... .. i e e et aa s 48
Fehlerbehebungstabelle fiir das ICON-Fernsteuerungssystem ................cccovvinnt. 49
ICON-Fernsteuerungssystem-Fehlermeldungen ........... ... ittt ittt iinnenns 52



INHALTSVERZEICHNIS

Technische Daten des ICON-Fernsteuerungssystems . ............cciiiiiiiiiiiinnnnnns 56
Technische Daten .. ........... it et e e et ettt ssnnnnnnnnnnnnnsns 56
Sicherheitsabstand Kompass . .......... . i i ettt 56
Kabelanforderungen .. ........ ...t i st a e a s 56
Masseanforderungen .. ... ........eiit ittt s s s 57
Maximale Anzahlan Geraten . .......... ...ttt ittt e e aaaaraanaasannnnns 57
Geoéffnete Gerate-Steckverbinder . ... ... ... i e i s 57
Anforderungen des ICON-Fernsteuerungssystems ............ ... i, 57

ICON-Anschluss-Diagramme .. ..........o ittt iiina e tannnnn e arnnnnnesns 58

ICON-Fernsteuerung-Profilzeichnungen . .......... ...ttt iinneeanns P-1

Bohrschablonen fiir ICON-Fernsteuerungs- und -Schalterplatte ......................... T-1

Schaltplane



Uber diese Einbauanleitung

Einbauer sollten Uber nautische Grundkenntnisse verfligen. Diese Einbauanleitung bezieht sich oft mit
den Bezeichnungen unten in der Abbildung auf Au3enborder, Teile oder Verfahren.
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EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG

Auswahldiagramm fiir ICON-Rustsatze

Schritt 1: Wahlen Sie die Anzahl der 1 5 3 4 5
Motoren.
Schritt 2: Wahlen Sie die geeignete Fern- Vs‘aégl?gﬁé?r bel—Emgéss— Zweihebel-Kompasshausmontage
steuerung. Einbau hausmontage
: . : : : - Rl z, Rl 2z, Rii z, | R z, | Ri z, | Riistsatz,
R | W | | | | | R
Rustkits fur Hauptstation enthalten:
ICON-Fernsteuerung, Artikelnr. 765412 765381 765382 765383 765384 765385
Haupt-/Ziindschalter, Artikelnr. 765371 765373 765374 765371 765371 765371
Ein-/Aus-Schalttafel, Artikelnr. 765378 - - 765375 765376 765377
Trimmschaltertafel, Artikelnr. - 765388 765389 765390
Netzwerkstromkabel, Artikelnr. 764921
ICON-Gatewaymodul-Kit, Artikelnr. 764922
ICON-Zubehdrstromrelais, Artikelnr. 765296
ICON-Hubs (2), Artikelnr. 764943
Buskabel—\"/erlé}ngerung 15 ft (4,57 m), Artikelnr. 764948
(Satz enthalt ein Buskabel pro Motor)
Buskabel-Backbone 20 Fuf3 (6,1 m), Artikelnr. 764950 -
Buskabel-Backbone 25 FuB3 (7,4 m), Artikelnr. - 764951
Motoridentifizierungsstopfen Nr. 1, Artikelnr. - 764916
Motoridentifizierungsstopfen Nr. 2, Artikelnr. - 764917
Motoridentifizierungsstopfen Nr. 3, Artikelnr. - 764918
Motoridentifizierungsstopfen Nr. 4, Artikelnr. - 764919
Arﬁsgliﬁgungsanleitung fir ICON-Fernsteuerung, 765410 764954
Enthaltene Einbauanweisungen:
ICON-Fernsteuerungen, Artikelnr. 355248 355084
ICON-Schalttafeln, Artikelnr. 355085 355085
ICON-Gatewaymodul- und -Kabel-Kit, Artikelnr. 355086 355086
ICON-Zubehdrstromrelais-Kit, Artikelnr. 355087 355087
ICON-Schnellanschlussanleitung, Artikelnr. 765409 764953
Schritt 4 (optional): Bestellen Sie die ;ﬁ:ﬂ;{:; Ristsatz, Ristsatz, | Ristsatz, | Ristsatz, | Riistsatz,
Artikelnr. fir den Zweitstationsriistsatz. E.s:l;talhc:fcr;,t A;;Tg;:r' A;g:;g;r. A;g :gg;r' A;g:;:;;r. A;g:g;gr'
erhiltlich
Rustkits fur zweite Station enthalten:
ICON-Fernsteuerung, Artikelnr. 765381 765382 765383 765384 765385
Not-Aus-Schalttafel, Artikelnr. 765379 765380 765372 765372 765372
Ein-/Aus-Schalttafel, Artikelnr. - 765375 765376 765377
Trimmschaltertafel, Artikelnr. - 765388 765389 765390
Buskabel-Verlangerung 15 FuB (4,57 m), Artikelnr. 764948 -
Buskabel-Verlangerung 20 FuB3 (6,1 m), Artikelnr. - 764949
Enthaltene Einbauanweisungen:
ICON-Fernsteuerungen, Artikelnr. 355084
ICON-Schalttafeln, Artikelnr. 355085
ICON-Schnellanschlussanleitung, Artikelnr. 764953




EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG

Ausstattungsmerkmale der Einhebel-Fernsteuerung far
Kompasshausmontage

Ausstattungsmerkmal Funktion
1 Vorwartsgang-Anzeige-LED Leuchtet griin, wenn der Betatigungshebel in die Vorwéartsgangstel-
lung bewegt wird.
2 Neutral-Anzeige-LED Leuchtet gelb, wenn der Betatigungshebel in die Neutralstellung
bewegt wird.
3 Ruckwartsgang-Anzeige-LED Leuchtet griin, wenn der Betatigungshebel in die Ruckwartsgangstel-
lung bewegt wird.
4 Betéatigungshebel Steuert die Schaltung und die Gasintensitat.
5 Haupttrimm- und -kippschalter | Driicken, um die Trimmeinstellung des AuBenborders zu verédndern.
6 N-(NEUTRAL-)Gasschalter Dricken, um die Schaltfunktion auszukuppeln. Erméglicht eine reine
Gasfunktion.
7 RPM-Schalter + oder — driicken, um die Motordrehzahl geringfiigig zu andern.
(im ICOﬁ-lz’tl'ilslfsea!:I :r;thalten) (ﬁﬁ I!Eslellfze rlu?t:;n) Anwendung
764909 765381 Einzelner Motor/einzelne Station oder Doppelstation




EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG

Ausstattungsmerkmale der Doppelhebel-Fernsteuerung far
Kompasshausmontage

Ausstattungsmerkmal Funktion

1 Vorwartsgang-Anzeige-LED Leuchtet grin, wenn der Betétigungshebel in die Vorwartsgangstel-
lung bewegt wird.

2 Neutral-Anzeige-LED Leuchtet gelb, wenn der Betatigungshebel in die Neutralstellung
bewegt wird.

3 Rackwaértsgang-Anzeige-LED Leuchtet griin, wenn der Betatigungshebel in die Rickwartsgangstel-
lung bewegt wird.

Backbord-Betétigungshebel Steuert Schalt- und Gasfunktion fir AuBenborder backbord und mit-

4 tig. Hat die Funktion eines Hauptbetatigungshebels, wenn SYNC ein-
geschaltet ist.

5 Haupttrimm- und -kippschalter | Driicken, um die Trimmeinstellung aller AuBenborder zu verandern.

6 PORT-Trimmschalter Driicken, um den backbordseitigen AuBBenborder zu trimmen oder zu
Kippen.

7 N-(NEUTRAL-)Gasschalter Driicken, um die Schaltfunktion auszukuppeln. Ermdglicht eine reine
Gasfunktion.

8 SYNC-Schalter Driicken, um 2 bis 5 AuBBenborder mit dem Backbord-Betatigungshe-
bel zu steuern.

9 SYNC-Anzeige-LED Leuchtet rot, wenn SYNC aktiviert ist.

10 STBD-Trimm und -Kippschal- Drlcken, um den steuerbordseitigen AuBenborder zu trimmen oder

ter zu Kippen.
11 Steuerbord-Betatigungshebel Steuert Schalt- und Gasfunktion fiir steuerbordseitige Au3enborder.
12 RPM-Schalter + oder — driicken, um die Motordrehzahl geringfiigig zu andern.
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EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG

(im Icoﬁr?tulslfsea!? err;thalten) (fa rpl‘El;:LI:S Inzr;en) Anwendun g
764910 765382 Zwei Motoren/einzelne Station oder Doppelstation
764911 765383 Drei Motoren/einzelne Station oder Doppelstation
764912 765384 Vier Motoren/einzelne Station oder Doppelstation
764913 765385 Finf Motoren/einzelne Station oder Doppelstation

Die Doppelhebelfernsteuerung fiir Kompasshausmontage arbeitet mit unterschiedlicher Programmierung fiir den Betrieb von zwei,
drei, vier oder flinf Motoren. Bei der Installation von Fernsteuerungen fir Zweihebel-Kompasshausmontage ist es wichtig, die kor-
rekte Fernsteuerung fur die Anzahl der am Boot installierten Motoren zu installieren. Uberprifen Sie die BRP-Artikelnr. die auf den

Kennzeichnungsaufkleber der Fernsteuerung aufgedruckt ist.
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EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG

Ausstattungsmerkmale der Fernsteuerung fur verdeckte
seitliche Montage

Ausstattungsmerkmal Funktion
1 Betatigungshebel Steuert Schalt- und Gasfunktion fir AuBBenborder.
2 Haupttrimmschalter Driicken, um die Trimmeinstellung aller AuBenborder zu veréndern.
3 Schalterplatte Enthalt die Schalter Neutralgas, RPM und START/STOPP.
4 Start-/Stopp-Schalter Dricken, um den Motor ein- oder auszuschalten.
5 N-(NEUTRAL-)Gasschalter | Dricken, um die Schaltfunktion auszukuppeln. Erméglicht eine reine
Gasfunktion.
6 Neutral-Anzeige-LED Leuchtet gelb, wenn der Betatigungshebel in die Neutralstellung
bewegt wird.
7 RPM-Schalter + oder — driicken, um die Motordrehzahl geringfiigig zu &ndern.
(im ICOﬁ-;tl'l'lslfsealt:I err;thalten) (ﬁf gslrtzem:;n) Anwendung
764914 765412 Einzelner Motor/einzelne Station
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EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG
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EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG

ICON-Schalterplattensatze
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EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG

ICON-Schalterplattensatze

Artikelnr.

Schalterbau-

Volistandiger

Nr. Bezeichnung gruppe (im ICON-| Schaltersatz
Riistsatz enthal- | (fur Ersatz nut-
ten) zen)
Haupt-/Ziindschaltersatze
1 Haupt-/Zindschalter 764923 765371
2 Haupt-/Zlindschalter mit einzelnem Start-/Stopp-Schalter 764925 765373
3 Haupt-/Zlindschalter mit doppeltem Start-/Stopp-Schalter 764926 765374
Start-/Stopp-Schaltersatze
4 Start-/Stopp-Schalter, 3 Motoren 764927 765375
5 Start-/Stopp-Schalter, 4 Motoren 764928 765376
6 Start-/Stopp-Schalter, 5 Motoren 764929 765377
Schaltersatz fur verdeckte seitliche Montage
7 Start-/Stopp-, RPM-, N-Schalter 764930 765378
Trimm- und Kippschaltersatze (3, 4 oder 5 Motoren)
8 Trimm- und Kippschalter, 3 Motoren 764963 765388
9 Trimm- und Kippschalter, 4 Motoren 764964 765389
10 | Trimm- und Kippschalter, 5 Motoren 764965 765390
Notstoppschalter

11 | Notstoppschalter 764924 765372
12 | Notstoppschalter mit einzelnem Start-/Stopp-Schalter 764931 765379
13 | Notstoppschalter mit doppeltem Start-/Stopp-Schalter 764932 765380
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EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG

ICON-Systemkomponenten
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EVINRUDE ICON-SYSTEMBESCHREIBUNG

ICON-Systemkomponenten

Nr. Bezeichnung klt\a:::r
14 |Gateway-Modul und Kabelsatz 764922
15 | Zubehérstromrelais-Kit 765296
16 |/CON-Hub (6 Ports) 764943
17 |Netzwerk-Versorgungskabel 10 ft (3,05 m) 764921
Nr. Zubehor I:a::llr
Motoridentifizierungstopfen

18 | Motor 1 (Beispiel 0) 764915
Motor 2 (Beispiel 1) 764916
Motor 3 (Beispiel 2) 764917
Motor 4 (Beispiel 3) 764918
Motor 5 (Beispiel 4) 764919

Nr. | Buskabel Artikelnr.

Kabelldngen 1ft 21t 4 ft 10 ft 15 ft 20 ft 251t

(03m) | (06m) | (1,2m) | (3,06 m) | (4,57m) | (6,1 m) | (7,6 m)
19 | Buskabel-Hauptstrang 764950 | 764951
20 |Buskabel-Verlangerungen | 764944 | 764945 | 764946 | 764947 | 764948 | 764949 | 765052
Verkleidungsplatten fiir ICON-Fernsteuerung k':;:r
21 | Verkleidungsplatte, einzelnes Kompasshaus an /CON-Einhebel-Kompasshaus (weil3) | 765075
Verkleidungsplatte, einzelnes K%Qgﬁgfge}ggne;n ICON-Einhebel-Kompasshaus 765076
20 Verkleidungsplatte, einzelnloegl_l§<%nr1r]%%s,ss,shh%uussTvveziél)ndschalter an ICON-Einhe- 765077
Verkleidungsplatte, einégll?ggnﬁgggﬁgigi%?e%iééeggﬁghalter an ICON-Einhe- 765078
23 Verkleidungsplatte, doppeltes Kompas(%\rlgtéﬁ, an /CON-Doppelhebel-Kompasshaus | 765079
Verkleidungsplatte, doppeltes Kompasshaus an /CON-Doppelhebel-Kompasshaus | 765080

(cremefarben)
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EINBAU

ICON-FERNSTEUERUNGEN FUR KOMPASSHAUSMONTAGE

Einbau

Klemmen Sie die Batteriekabel von der Batterie
ab.

Testen Sie den Betrieb nach Abschluss des
Einbaus.

A SICHERHEITSHINWEIS

Wird die Fernsteuerung nicht korrekt einge-
baut und der Betrieb nicht korrekt getestet,
kann es zu einer Stérung der Fernsteuerung
und einem Verlust der Kontrolle iiber das
Boot kommen.

ICON-Fernsteuerungen fur

Kompasshausmontage

Das ICON-Systemdiagramm finden Sie in der
ICON-System-Schnellanschlussanleitung,  Arti-
kelnr. 764953.

WICHTIG: Vergewissern Sie sich vor dem Ein-
bau, dass die Artikelnummer der Doppelhebel-
fernsteuerungen  fir  Kompasshausmontage
korrekt ist. Doppelhebelfernsteuerungen fiir Kom-
passhausmontage nutzen unter Berucksichtigung
der Anzahl der montierten Motoren eine einzigar-
tige Programmierung. Die Fernsteuerungen sind
far verschiedene Motorenkonfigurationen nicht
untereinander austauschbar.

Hinweis: Beim Wechsel von kabelgebundener
BRP-Fernsteuerung flr Kompasshausmontage
(Artikelnr. 5006186, 5006184 oder 5006182) zur
ICON-Fernsteuerung kdénnen [CON-Fernsteue-
rungsverkleidungsplatten verwendet werden.

Verkleidungsplatten decken bestehende Monta-
gedffnungen ab und ermdglichen eine vorge-
bohrte Montage fur die ICON-Fernsteuerung.

Hinweise zur Verkleidungsplattenauswahl siehe
ICON-Systemkomponenten auf S. 16.
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Befestigungsort

Wahlen Sie einen geeigneten Ort unter Berlck-
sichtigung der Bootskonfiguration aus.

1. Seitliche Konsole 005471

2. Mittlere Konsole

WICHTIG: Der Befestigungsort muss eine glatte
Flache sein und stark genug sein, um eine feste
Aufnahme zu bilden. Verstarken Sie die Befesti-
gungsflache nach Bedarf.

Sehen Sie nach unter Profilzeichnung der
ICON-Einhebel-Steuerung fiir Kompasshaus-
montage auf S. P-2. und Profilzeichnung der
ICON-Doppelhebel-Steuerung fiir Kompass-
hausmontage auf S. P-3.

Setzen Sie die Fernsteuerung an den beabsichtig-
ten Ort und prifen Sie das Spiel um den Fern-
steuerungshebel in der Vollgasstellung im
Vorwértsgang und dann in der Vollgasstellung im
Ruckwartsgang. Es muss ein Abstand von minde-
stens 2,5 in (64 mm) zwischen dem Griff und
anderen Bootsteilen Uber den gesamten Weg des
Betatigungshebels vorhanden sein.

_— FWD =
B NEUTRAL

/7\1 5.0° Rev

40.5°

[/
‘/e’\g.s in (64 mm)

007920
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Es muss ein Freiraum von mindestens 5 in (127
mm) unter der Steuerung fir das Gehause und
die Kabelflihrung vorhanden sein.

Befestigungslocher

Sehen Sie nach unter Bohrschablone fiir
ICON-Einhebel-Steuerung fiir Kompasshaus-
montage auf S. T-2 und Bohrschablone fiir
ICON-Doppelhebel-Steuerung fiir Kompass-
hausmontage auf S. T-4. Verwenden Sie zum
Ausschneiden von Befestigungsléchern die
korrekte Bohrschablone.

WICHTIG: Vergewissern Sie sich, dass beim
ausgewahlten Befestigungsort alle erforderlichen
Abstédnde eingehalten werden, bevor mit dem
Bohren oder Ausschneiden begonnen wird.

Schitzen Sie die Befestigungsflachen beim Boh-
ren vor Beschadigung. Kleben Sie Abdeckband
auf die Glasfaserflachen. Verwenden Sie geeigne-
ten Schutz fir andere Flachen.

00903

sumnoe | @

1. Abdeckband 007921

Halten Sie die Schablone an. Markieren Sie die
Mittelpunkte der Bohrorte mit einem Kérner.

1. Schablone 007922

Einhebelsteuerungen

Bohren Sie drei (3) L6cher mit einem Durchmes-
ser von 1/4 in (6,3 mm) an den Orten fir die drei
Befestigungsbolzen.

1. Orte fir drei Befestigungsbolzen 007923

Verwenden Sie eine 3-in-(76-mm-)Lochsage, um
das Loch fir den Steuerungsfuf3 auszuschneiden.

4

007933

1. 3-in-Lochsége
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Doppelhebelsteuerungen

Bohren Sie vier (4) Lécher mit einem Durchmes-
ser von 1/4 in (6,3 mm) an den Orten flr die vier
Befestigungsbolzen.

1. Orte fiir vier Befestigungsbolzen 007934

Verwenden Sie eine 3-1/8-in-(79-mm-)Lochséage,
um das Loch fir den SteuerungsfuB3 auszuschnei-
den.

1. 3-1/8-in-Lochsége 007924

20

Steuerung anbringen
Bringen Sie die Steuerung an die Konsole an.

007925

Bringen Sie von der Unterseite der Konsole her
Unterlegscheiben und Nr.-10-Sicherungsmuttern
an die Bolzen der Steuerung an. Ziehen Sie die
Sicherungsmuttern mit einem Drehmoment von
24 bis 36 in Ibs (2,7 bis 4 N-m) an.

1. Sicherungsmuttern 007926

WICHTIG: Vergewissern Sie sich, dass die
Fernsteuerungsbaugruppe an der Konsole befe-
stigt ist und sich wahrend des Betriebs nicht
bewegt.
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ICON-Fernsteuerung fur

verdeckte seitliche Montage

Das ICON-Systemdiagramm finden Sie in der
ICON-System-Schnellanschlussanleitung,  Arti-
kelnr. 765409.

Montageort

Wahlen Sie einen geeigneten Ort unter Berick-
sichtigung der Bootskonfiguration aus.

1. Anbringung steuerbordseitig 006152A
WICHTIG: Der Befestigungsort muss eine glatte
Flache sein und stark genug sein, um eine feste
Aufnahme zu bilden. Verstéarken Sie die Montage-
flache nach Bedarf. Eine Fernsteuerung kann
nicht angebracht werden, wenn die Dicke der
Befestigungsflache 1-3/16 in (30 mm) (ber-
steigt.

Siehe Profilzeichnung der ICON-Steuerung fir
verdeckte seitliche Montage auf S. P-4.

Setzen Sie die Fernsteuerung an den beabsichtig-
ten Ort und prifen Sie das Spiel um den Fern-
steuerungsgriff in  der Vollgasstellung im
Vorwértsgang und dann in der Vollgasstellung im
Ruckwartsgang. Es muss ein Abstand von minde-
stens 4 in (102 mm) zwischen dem Griff und

anderen Bootsteilen Uber den gesamten Weg des
Betatigungsgriffs vorhanden sein.

NEUTRAL
FWD ——— REV

15°,

| 15° 7

\‘4
\
\

007973

Es muss ein ausreichender Freiraum hinter der
Steuerung fur das Gehause und die Kabelfiihrung
vorhanden sein.

Montagelocher

Siehe Bohrschablone der ICON-Steuerung fiir
verdeckte seitliche Montage auf S. T-6. Verwen-
den Sie zum Ausschneiden von Montageléchern
die korrekte Bohrschablone.

WICHTIG: Vergewissern Sie sich, dass der
Montageort alle erforderlichen Abstédnde einhalt,
bevor mit dem Bohren oder Ausschneiden begon-
nen wird.

Halten Sie die Schablone an. Markieren Sie die
Mittelpunkte der Bohrorte mit einem Kérner.

1. Schablone 006338

Schneiden Sie entlang der AuBenlinie des schraf-
fierten Bereichs. Verwenden Sie geeignete
Schneidwerkzeuge. Eine 2-7/8-in-(73-mm-)Loch-
séage kann fur die Hauptdurchbrechung verwendet
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werden. Schneiden Sie den Grund des Lochs fir
die Trimm- und Kippleitungen ein.

1. Schraffierter Bereich 006303

Wahlen Sie die korrekten Befestigungselemente
und die korrekte Bohrspitzengr6Be. Bestimmen
Sie die Dicke der Befestigungsflache.

» Dicke weniger als 13/16 in (20 mm): Bohren Sie
drei (3) Loécher mit einem Durchmesser von
9/32 in (7 mm), um die mitgelieferten 8-mm-Bol-
zen, Muttern und Unterlegscheiben zu verwen-
den.

* Dicke von 13/16 in bis 1-3/16 in (20 - 30 mm):
Bohren Sie drei (3) Lécher mit einem Durch-
messer von 1/8 in (3 mm), um die mitgelieferten
Schrauben zu verwenden.

Bohren Sie drei Lécher an den Befestigungs-
lochorten.

006339
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Steuerung anbringen

Setzen Sie die Fernsteuerung hinter die Befesti-
gungsflache. Richten Sie die Befestigungsplatte
auf die Fernsteuerung aus. Bringen Sie vier
Unterlegscheiben und Schrauben an und ziehen
Sie die Schrauben mit 35 in/Ibs (4 N-m) an.

006340

Richten Sie die Befestigungsplatte auf die Ldcher
aus und befestigen Sie sie an der Befestigungsfla-
che. Verwenden Sie Bolzen und Muttern, wenn
die Flachendicke weniger als 13/16 in (20 mm)
betragt, und Schrauben, wenn die Flachendicke
zwischen 13/16 (20 mm) und 1-3/16 in (30 mm)
liegt. Ziehen Sie die Schrauben oder Bolzen und
Muttern mit 53 - 71 in/lbs (6 - 8 N-m) an.

- ™ \

006341

WICHTIG: Vergewissern Sie sich, dass die
Fernsteuerungsbaugruppe an der Konsole befe-
stigt ist und sich wahrend des Betriebs nicht
bewegt.
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Setzen Sie den Verschlussring in die Befesti- Bringen Sie die Abdeckung an.
gungsplatte. Die Kerbe fur den Neutralarretie-
rungshebel sollte wie abgebildet nach oben
zeigen.

1

006352
NACH .
OBEN Steuerungsmodul anbringen

1. Kerbe, Verschlussring 006374  Wahlen Sie einen geeigneten Befestigungsort

innerhalb von 2 ft (0,6 m) eines ICON-Hubs.
Verlegen Sie die Leitungen des Trimm-/ . ,
Kippschalters. Verlegen Sie zwei (2) Schleifen des ~ Der Befestigungsort muss Folgendes bieten:
Trimmkabels um den Hebel wie abgebildet. » Schutz vor Wetter

» Zugriff auf Kabelanschlisse und Leitungen

e glatte Flache, die starr genug ist, um eine
Bewegung des Steuerungsmoduls zu vermei-
den

Halten Sie das Steuerungsmodul an. Markieren
Sie die Befestigungszungen fir das Anbringen
des Steuerungsmoduls.

@

006349

Setzen Sie den Fernsteuerungshebel auf die Keile
der Fernsteuerung. Bringen Sie die Haltescheibe,
die Schrauben und die Unterlegscheiben an, um
den Hebel an der Ausgangswelle der Fernsteue-
rung zu befestigen. 1

1. Befestigungszunge 007963

Wéhlen Sie die korrekten Befestigungselemente
und die korrekte BohrspitzengréBe. Bestimmen
Sie die Dicke der Montageflache.

» Dicke weniger als 13/16 in (20 mm): Bohren Sie
zwei (2) Lécher mit einem Durchmesser von
9/32 in (7 mm), um die mitgelieferten 8-mm-Bol-
zen, Muttern und Unterlegscheiben zu verwen-

den.
* Dicke von 13/16 in - 1,3/16 in (20 - 30 mm):
006351 Bohren Sie zwei (2) Lécher mit einem Durch-
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messer von 1/8 in (3 mm), um die mitgelieferten
Schrauben zu verwenden.

Bringen Sie das Steuerungsmodul an und
befestigen Sie es mit zwei Schrauben oder Bolzen
und Muttern. Ziehen Sie die Schrauben oder
Bolzen und Muttern mit 53 - 71 in/lbs (6 - 8 N-m)
an.

1. Schrauben 007964
ICON-Schalttafeln
Wahlen Sie einen geeigneten Ort unter

Berlcksichtigung der Konfiguration des Bootes,
der seitlichen oder der mittleren Konsole.

WICHTIG: Der Montageort muss eine glatte Fla-
che sein und stark genug sein, um eine feste Auf-
nahme zu bilden. Verstarken Sie die
Montageflache nach Bedarf.

Halten Sie die Schalterplatte an den beabsichtig-
ten Ort und prifen Sie die Abstdande um die Schal-
ter.

ICON-Start-/Stopp-Schaltersatze sollten inner-
halb von 30 in (76 cm) der Fernsteuerung auf-
grund der Kabelbaumlange angebracht werden.

ICON-Haupt-/-Zindschaltersatze sollten nahe
zum Start-/Stopp-Schaltersatz angebracht wer-
den.

Bei Zweitstationseinbauten sollte der Start-/
Stopp-Schaltersatz nahe zum Notstoppschalter-
satz angebracht werden.

Halten Sie die Schalterplatte an einen Ort, der
einen Zugriff auf die Schalter erlaubt. Es muss
ausreichend Platz hinter den Schalterplatten fur
die Verlegung von Draht und Kabel und fur die
Herstellung von Schalteranschliissen vorhanden
sein.
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Montagelocher

Wahlen Sie die richtige Bohrschablone (siehe
Bohrschablonen fiir ICON-Schalterplatte auf S.
T-8), um Befestigungslécher fur die Schalterplatte
auszuschneiden.

WICHTIG: Vergewissern Sie sich, dass beim
ausgewahlten Schalterplattenort alle erforderli-
chen Abstande eingehalten werden, bevor mit
dem Bohren oder Ausschneiden begonnen wird.

Schitzen Sie die Montageflachen beim Bohren
vor Beschadigung. Kleben Sie Abdeckband auf
die Glasfaserflachen. Verwenden Sie geeigneten
Schutz fir andere Flachen.

)
o
00903

o

007876

1. Abdeckband

Halten Sie die Schablone fir die Schalterplatte
an. Markieren Sie die Bohrorte mit einem Korner.

1. Schablone 007877
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Bohren Sie ein Loch mit einem Durchmesser von
3/8 in (9,5 mm) an jeder Ecke des schraffierten
Bereichs der Schablone.

007878

Schneiden Sie mit einer Gattersdge das Loch flr
die Schalterplatte aus.

1. Sédge 007879

Bringen Sie die Schalterplatte an der Konsole an.

Bohren Sie vier (4) Lécher mit einem Durchmes-
ser von 3/32 in (2,4 mm), um die Schalterplatte
anzubringen. Befestigen Sie die Schalterplatte mit
vier Schrauben. Ziehen Sie die Schrauben fest
an.

1. 007880

WICHTIG: Vergewissern Sie sich, dass die
Schalterplatte an der Konsole befestigt ist und
sich wahrend des Betriebs nicht bewegt.

Befestigen Sie Haupt-/Ziindschalterleitungen mit
Befestigungsband.

1. Befestigungsband 007881
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ICON-Hubs (6 Ports)

ICON-Hubs dienen dazu, Fernsteuerungen, Gate-
waymodul, Haupt-/Zindschalter und andere
Gerate an das System anzuschlie3en.

WICHTIG: Es MUSSEN zwei Hubs im
ICON-Fernsteuerungssystem eingebaut sein.
Siehe ICON-Systemdiagramm. Versehen Sie
unbenutzte Anschlisse mit Schutzabdeckungen.

Wahlen Sie geeignete Orte fur die Anbringung
von ICON-Hubs. Bringen Sie einen Hub unter der
Konsole des Bootes an. Bringen Sie den zweiten
Hub an einem Ort im Heck des Bootes an.

Die Befestigungsorte missen Folgendes bieten:
» Schutz vor Wetter
» Zugriff auf Kabelanschlisse und Leitungen

Halten Sie den Hub an. Markieren Sie die Befesti-
gungszungen fur das Anbringen des Hubs.

1. Montagezunge 007965

Bohren Sie zwei Léocher mit einem Durchmesser
von 9/64 in (3,57 mm), um den Hub anzubringen.

Zur Vermeidung von falsch ausgerichteten Verbin-
dungen verbinden Sie [ICON-Buskabel mit
ICON-Hubs, bevor Sie die Hubs an ihren Befesti-
gungsorten anbringen.
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Bringen Sie den Hub an und befestigen Sie ihn mit
zwei Nr.-10-Schrauben. Ziehen Sie die Schrauben
fest an.

1. Schrauben 007966

ICON-Gatewaymodul

Wéhlen Sie einen geeigneten Montageort inner-
halb von 25 ft (7,6 m) eines ICON-Hubs.

Der Montageort muss Folgendes bieten:

» Schutz vor Wetter

» Zugriff auf Kabelanschlisse und Leitungen

e glatte Flache, die starr genug ist, um eine
Bewegung des Gateway-Moduls zu vermeiden

Halten Sie das Gateway-Modul an. Markieren Sie
die Befestigungszungen fir das Anbringen des
Gateway-Moduls.

1. Montagezunge 007914
Bohren Sie zwei Lécher mit einem Durchmesser
von 9/64 in (3,57 mm), um das Gateway-Modul
anzubringen.
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Bringen Sie das Gateway-Modul an und
befestigen Sie es mit zwei Nr.-10-Schrauben.
Ziehen Sie die Schrauben fest an.

1. Nr.-10-Schrauben 007915

ICON-Zubehorstromrelais-
Kit

Der ICON-Zubehér-Leistungsrelaissatz, Artikelnr.
765296, muss flr die Stromversorgung von Boots-

zubehoér verwendet werden, das ein geschaltetes
B+ erfordert.

Dieses Kit wird verwendet, statt Zubeho6r an die
Klemme A des Zindschalters anzuschlieBen.
SchlieBen Sie Zubehdér an den mit dem Zube-
hérstromrelais-Kit mitgelieferten Klemmenblock
an. Der Anschluss von Zubeh6r an die Klemme
LA“ des Zlndschalters kann zu einem geringen
Strom flhren, was zu einem unbesténdigen
Betrieb des Fernsteuerungssystems fuhrt.

An das Zubehor-Leistungsrelais angeschlossenes
Zubehor darf nicht mehr verbrauchen als 7 A.

Wahlen Sie einen geeigneten Befestigungsort
innerhalb von 25 ft (7,6 m) des ICON-Hubs.

Der Kabelbaum- und der Relais-Befestigungsort
muss Folgendes bieten:

» Schutz vor Wetter

» Zugriff auf Kabelanschlisse und Leitungen

Der Kabelbaum- und Relaissatz kann mit den mit-
gelieferten Befestigungsbandern an einen beste-
henden Bootskabelbaum oder an eine glatte
Flache angebracht werden.

Halten Sie den Kabelbaum und das Relais an.
Markieren Sie zwei Befestigungspositionen 9,5 in
(241 mm) voneinander entfernt. Bohren Sie zwei

(2) Lécher mit einem Durchmesser von 9/64 in
(8,57 mm), um das Relais und den Kabelbaum
anzubringen.

Bringen Sie den Kabelbaum und das Relais mit
zwei Befestigungsbandern wie abgebildet an.

1. Kabelbaum und Relais 007908

2. Befestigungsbadnder

Halten Sie den Klemmenblock an. Markieren Sie
die Befestigungszungen flr das Anbringen des
Klemmenblocks. Bohren Sie zwei (2) Lécher mit
einem Durchmesser von 9/64 in (3,57 mm), um
den Klemmenblock anzubringen.

Bringen Sie den Klemmenblock mit zwei
Nr.-10-Schrauben an (im Handel vor Ort zu erwer-
ben). Ziehen Sie die Schrauben fest an.

1.  Klemmenblock 007909

Identifizieren Sie die Stromkabelfiihrung. Bauen
Sie das Stromkabel in das Boot ein.

- ,.-_.--'--_ "-»-..,,_._'_._4 x
f’f P :
1. Stromkabel 007910

27



EINBAU
ICON-BUSKABEL

ICON-Buskabel

Es stehen zwei Arten von ICON-Buskabeln zur
Auswahl.

Buskabel-Verlangerungen nutzen gegensétzliche
Steckverbinderarten (Stecker und Buchse). Steck-
verbinder von Buskabel-Verldngerungen verfu-
gen uber schwarze Abdeckungen. Verwenden Sie
zum Anschlie3en von Geraten an das /ICON-Fern-
steuerungssystem Buskabel-Verlangerungen.

Buskabel-Verldangerung 007970

1. Gegensétzliche Steckverbinderarten
2. Schwarze Abdeckung

Buskabel-Hauptstrdénge verwenden an beiden
Enden die gleichen Steckverbinderarten (Stek-
ker). Steckverbinder der Buskabel-Hauptstrange
verfigen Uber gelbe Abdeckungen. Verwenden
Sie Buskabel-Hauptstrange, um zwei Hubs zu
verbinden.

Buskabel-Hauptstrang 007971
1. Gleiche Steckverbinderarten

2. Gelbe Abdeckung
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Die Buskabel-Steckverbinderkonfiguration ist wie
abgebildet.

Buskabel-Léangen:

« Buskabel-Hauptstrange sind verfligbar in den
Langen 20 ft (6,1 m) und 25 ft (7,6 m).

» Der Buskabel-Hauptstrang kann mit einer Bus-

kabel-Verlangerung auf eine Lange von maxi-

mal 50 ft (5,24 m) verldngert werden.

Buskabel-Verlangerungen sind erhaltlich in den

Langen 1 ft (0,3 m), 2 ft (0,61 m), 4 ft (1,22 m),

10 ft (3,05 m), 15 ft (4,57 m), 20 ft (6,1 m) und

25 ft (7,62 m). Siehe Buskabel auf S. 17.

WICHTIG: Verwenden Sie nicht mehr als eine
Buskabel-Verlangerung. Verwenden Sie die kir-
zeste Buskabel-Verlangerung, die mdglich ist.
Belasten Sie die Anschllisse NICHT.

ICON-Buskabel-Anschllsse

Die ICON-Netzwerk nutzt Buskabel mit eigenen
6-Pin-Molex-Steckverbindern mit Gewinde.

B =
IS -
1
=
E o E
1. ICON-Buskabel-Steckverbinder 007882

WICHTIG: Verwenden Sie bei der Handhabung
von Steckverbindern und von Sicherungsringen
keine Kraft an. Richtig ausgerichtete Steckverbin-
der lassen sich leicht verbinden.
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Verwenden Sie bei den ICON-Buskabel-Steckver-
bindern kein dielektrisches Fett.

So verbinden Sie Steckeckverbinder:

« Verwenden Sie die groBen und kleinen Zungen,
um die Buskabel-Steckverbinder sorgfaltig aus-
zurichten.

* Richten Sie Stifte und Buchsen an den Steck-
verbindern sorgféltig aufeinander aus. Stecken
Sie die Steckverbinder NICHT mit Gewalt
zusammen.

e Ziehen Sie die Sicherungsringe der Bussteck-
verbinder handfest an. Verwenden Sie die
Sicherungsringe NICHT, um die Steckverbinder
mit Gewalt zu verbinden.

1. GroBe Laschen 007883

2. Kleine Laschen

Drehen Sie die Steckverbinder nicht, bis sie aus-
gerichtet sind. Das kénnte zu einer falschen Ver-
bindung fihren. Es kann sein, dass jeder Stift in
eine Buchse eingefihrt wird, auch wenn die
Laschen falsch ausgerichtet sind. Sehen Sie sie
sich die Laschen an, um die Ausrichtung der
Steckverbinder sicherzustellen, bevor sie die Ver-
bindung herstellen.

ICON-Fernsteuerungs- und
-Schalterverbindungen

SchlieBen Sie das Buskabel vom ICON-
Haupt-/-Zindschalter ~ oder  ICON-Notstopp-
schalter an einen ICON-Hub (6 Ports) an. Wenn
der Aufbau eine Buskabel-Verldngerung erfordert,
verwenden Sie nicht mehr als eine Verldngerung.

1. Buskabel
2. ICON-Haupt-/-Ziindschalter
3. ICON-Hub (6 Ports)

007884

SchlieBen Sie den ICON-Start-/-Stoppschalter an
die ICON-Fernsteuerung an.

1. ICON-Start-/-Stopp-Schalter
2. ICON-Fernsteuerung

007884

Nach  Herstellung  aller  Schalter- und
Kabelverbindungen und nach Abschluss des
Aufbaus schlieBen Sie die Batteriekabel an.
SchlieBen Sie stets zuerst das Pluskabel und zum
Schluss das Massekabel an.
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Einhebel-Fernsteuerung flir Kompasshausmontage (einzelne Station)
Bringen Sie den Steckverbinder von der Fernsteuerung so an den START-/STOPP-Schalter an, dass er einrastet.

4 (i =m
1. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter 3. Stromkabel zur Batterie 007927
2. Buskabel, Haupt-/Ziindschalter zum ICON-Hub 4. Buskabel, Fernsteuerung zum ICON-Hub

Einhebel-Fernsteuerung fir Kompasshausmontage (zweite Station)
Bringen Sie den Steckverbinder von der Fernsteuerung so an den START-/STOPP-Schalter an, dass er einrastet.

1. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter 3. Buskabel, angeschlossen an einen ICON-Hub 007929
2. Buskabel, ICON-Notstoppschalter 4. Buskabel, ICON-Fernsteuerung
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Doppelhebel-Fernsteuerung flir Kompasshausmontage (einzelne Station)
Tragen Sie eine diinne Schicht dielektrisches Fett auf die Dichtung des Deutsch-Steckverbinders auf. Schie-
ben Sie die Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten.

4. Buskabel, Fernsteuerung zum ICON-Hub 007928

1. Dichtung, Deutsch-Steckverbinder
5. Stromkabel zur Batterie

2. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter
3. Buskabel, Haupt-/Ziindschalter zum ICON-Hub

Doppelhebel-Fernsteuerung flir Kompasshausmontage (zweite Station)
Tragen Sie eine diinne Schicht dielektrisches Fett auf die Dichtung des Deutsch-Steckverbinders auf. Schie-
ben Sie die Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten.

ORI HRE

1. Dichtung, Deutsch-Steckverbinder
2. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter

Buskabel, ICON-Notstoppschalter 007930
Buskabel, angeschlossen an ein ICON-Hub
Buskabel, ICON-Fernsteuerung

SIS
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ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERVERBINDUNGEN

Fernsteuerung fur verdeckte seitliche Montage

SchlieBen Sie die Deutsch-Steckverbinder P-1 und P-2 vom Kabelbaum an das Steuerungsmodul an.
Schieben Sie die Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten. Verbinden Sie die Deutsch-Steckverbin-
der P-3 und P-4 miteinander. Schieben Sie die Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten. Tragen Sie
eine dinne Schicht dielektrisches Fett auf die Dichtung des Trimm- und Kipp-Steckverbinders auf.
Schieben Sie die Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten.

START/ O
STOP

e e o o S e

1. Deutsch-Steckverbinder, P-1 vom Kabelbaum zum Steuerungs- 6. Dichtung, Deutsch-Steckverbinder 007974
modul 7. Trimm- und Kipp-Steckverbinder

2. Deutsch-Steckverbinder, P-2 vom Kabelbaum zum Steuerungs- 8. Buskabel, Haupt-/Ziindschalter zum ICON-Hub
modul 9. Netzwerk-Stromkabel zur Batterie

3. Steuerungsmodul 10. Buskabel, Fernsteuerungskabelbaum zum

4. Deutsch-Steckverbinder, P-3 vom Kabelbaum zur Fernsteuerung ICON-Hub

5. Deutsch-Steckverbinder, P-4 von der Fernsteuerung zum Kabel-
baum
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ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERVERBINDUNGEN

Haupt-/Zandschalter

SchlieBen Sie das Buskabel vom ICON-Haupt-/-Ziindschalter an den ICON-Hub an. Tragen Sie eine diinne
Schicht dielektrisches Fett auf die Dichtung der Deutsch-Steckverbinder auf. Schieben Sie die Stromka-

bel-Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten.

1. Buskabel, Haupt-/Ziindschalter zum ICON-Hub 3. Steckverbinder, Stromkabel zur Batterie 007887
2. Dichtung, Deutsch-Steckverbinder 4. Steckverbinder, Stromkabel zum ICON-Gateway-Modul

Haupt-/Zindschalter mit START-/STOPP-Schalter des einzelnen Motors

SchlieBen Sie das Buskabel vom /CON-Haupt-/-Ziindschalter an einen ICON-Hub an. Tragen Sie eine diinne
Schicht dielektrisches Fett auf die Dichtung der Deutsch-Steckverbinder auf. Schieben Sie die Stromka-
bel-Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten. Bringen Sie den Steckverbinder von der Fernsteuerung so
an den START-/STOPP-Schalter an, dass er einrastet.

1. Buskabel, Haupt-/Ziindschalter zum ICON-Hub 4. Steckverbinder, Stromkabel zum ICON-Gateway-Modul 00785
2. Dichtung, Deutsch-Steckverbinder 5. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter
3. Steckverbinder, Stromkabel zur Batterie 6. Kabelbaum von der Fernsteuerung
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ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERVERBINDUNGEN

Haupt-/Zindschalter mit START-/STOPP-Schalter bei doppeltem Motor

SchlieBen Sie das Buskabel vom /CON-Haupt-/-Ziindschalter an einen ICON-Hub an. Tragen Sie eine diinne
Schicht dielektrisches Fett auf die Dichtung der Deutsch-Steckverbinder auf. Schieben Sie die Stromka-
bel-Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten. Bringen Sie den Steckverbinder von der Fernsteuerung so
an den Steckverbinder der START-/STOPP-Schalter an, dass er einrastet.

1. Buskabel, Haupt-/Ziindschalter zum ICON-Hub 4. Steckverbinder, Stromkabel zum ICON-Gateway-Modul 007886
2. Dichtung, Deutsch-Steckverbinder 5. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter
3. Steckverbinder, Stromkabel zur Batterie 6. Kabelstrang von der Fernsteuerung

Haupt-/Zindschalter mit Schaltern START/STOPP und Trimmen und

Kippen bei mehreren Motoren

SchlieBen Sie das Buskabel vom /CON-Haupt-/-Ziindschalter an einen ICON-Hub an. Tragen Sie eine diinne
Schicht dielektrisches Fett auf die Dichtung der Deutsch-Steckverbinder auf. Schieben Sie die Stromka-
bel-Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten. Bringen Sie den Steckverbinder von der Fernsteuerung so
an den Steckverbinder der START-/STOPP-Schalter an, dass er einrastet.

[:’:‘ O=0=
SSjESyEsss

1. Buskabel, Haupt-/Ziindschalter zum ICON-Hub 4. Steckverbinder, Stromkabel zum ICON-Gateway-Modul 007888
2. Dichtung, Deutsch-Steckverbinder 5. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter
3. Steckverbinder, Stromkabel zur Batterie 6. Kabelbaum zur Fernsteuerung
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ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERVERBINDUNGEN

START-/STOPP-, NEUTRAL-, RPM-Schalter fur verdeckte seitliche
Montage

SchlieBen Sie das Buskabel vom /CON-Haupt-/-Ziindschalter an einen ICON-Hub an. Tragen Sie eine diinne
Schicht dielektrisches Fett auf die Dichtung der Deutsch-Steckverbinder auf. Schieben Sie die Stromka-
bel-Steckverbinder zusammen, bis sie einrasten. Bringen Sie die Steckverbinder vom Steuerungsmo-
dul-Kabelbaum an die Schalter START/STOPP, NEUTRAL und RPM an, bis sie einrasten. Die Orte der
Passstifte gehen aus dem Diagramm hervor.

Buskabel, Haupt-/Ziindschalter zum ICON-Hub
Dichtung, Deutsch-Steckverbinder

Steckverbinder, Stromkabel zur Batterie
Steckverbinder, Stromkabel zum ICON-Gateway-Modul

Schalter Start/Stopp, Neutral, RPM 007893
Passstifte, Schalter Start/Stopp, Neutral, RPM
Kabelbaum vom ICON-Steuerungsmodul

AN~
NSO O
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ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERVERBINDUNGEN

Trimm- und Kippschalter bei mehreren Motoren (3, 4 oder 5 Motoren)
Dricken Sie den Trimm- und Kipp-Stecker in die Trimm- und Kipp-Buchse des Trimm- und Kipp-Schalters,
bis er einrastet.

3. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter 007889

1. Trimm- und Kipp-Stecker
4. Kabelbaum von der ICON-Fernsteuerung

2. Trimm- und Kipp-Buchse

Notstoppschalter mit START-/'STOPP-Schalter bei einzelnem Motor

SchlieBen Sie das Buskabel vom /ICON-Notstoppschalter an die ICON-Fernsteuerung der zweiten Station
und an ein Buskabel an, das an einen /ICON-Hub angeschlossen ist. Bringen Sie den Steckverbinder von der
Fernsteuerung so an den START-/STOPP-Schalter an, dass er einrastet. Siehe ICON-Buskabel-Anschliis-

se auf S. 28.

1. Buskabel, ICON-Notstoppschalter 4. Steckverbinder, START-/STOPP-Schalter 007890
2. Buskabel an ICON-Fernsteuerung (zweite Station) 5. Kabelstrang zur Fernsteuerung
3. Buskabel, angeschlossen an einen ICON-Hub
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ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERVERBINDUNGEN

Notstoppschalter mit START-/STOPP-Schalter bei doppeltem Motor

SchlieBen Sie das Buskabel vom ICON-Notstoppschalter an die ICON-Fernsteuerung der zweiten Station
und an ein Buskabel an, das an einen ICON-Hub angeschlossen ist. Tragen Sie eine diinne Schicht dielektri-
sches Fett auf die Dichtung des Deutsch-Steckverbinders auf. Bringen Sie den Steckverbinder von der Fern-
steuerung so an den Steckverbinder der START-/STOPP-Schalter an, dass er einrastet. Siehe

ICON-Buskabel-Anschliisse auf S. 28.

1. Buskabel, ICON-Notstoppschalter 4. Dichtung, Deutsch-Steckverbinder 007891
2. Buskabel an ICON-Fernsteuerung (zweite Station) 5. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter
3. Buskabel, angeschlossen an einen ICON-Hub 6. Kabelstrang zur Fernsteuerung

Notstoppschalter mit START-/STOPP-Schaltern bei mehreren Motoren

SchlieBen Sie das Buskabel vom /ICON-Notstoppschalter an die ICON-Fernsteuerung der zweiten Station
und an ein Buskabel an, das an einen ICON-Hub angeschlossen ist. Tragen Sie eine diinne Schicht dielektri-
sches Fett auf die Dichtung des Deutsch-Steckverbinders auf. Bringen Sie den Steckverbinder von der Fern-
steuerung so an den Steckverbinder der START-/STOPP-Schalter an, dass er einrastet. Siehe
ICON-Buskabel-Anschliisse auf S. 28. Schalterplatte bei vier Motoren abgebildet.

(@] o] [e] O| |0 O
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1. Buskabel, ICON-Notstoppschalter 4. Dichtung, Deutsch-Steckverbinder 007962
2. Buskabel an ICON-Fernsteuerung (zweite Station) 5. Steckverbinder, Start-/Stopp-Schalter
3. Buskabel, angeschlossen an einen ICON-Hub 6. Kabelstrang zur Fernsteuerung
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ICON-GATEWAY-MODUL-ANSCHLUSSE

ICON-Gateway-Modul-Anschllsse

Siehe Gateway-Modul-Diagramm auf S. 39.

ICON-Gateway-Modul-Anschluss

SchlieBen Sie das Gateway-Modul-Buskabel an den ICON-Hub an. Siehe ICON-Buskabel-Anschliisse
auf S. 28.

Wenn der Aufbau eine Buskabel-Verlangerung erfordert, verwenden Sie nicht mehr als eine
Verlangerung.

ICON-Gateway-Modul-Stromanschluss

Netzwerk-Stromkabel
Eine 10-A-ATO-Sicherung schitzt das Gateway-Modul. Eine 3-A-ATO-Sicherung schitzt den Haupt-
schalter und das Fernsteuerungssystem.

Das Netzwerk-Stromkabel kann auf eine LaAnge von maximal 20 ft (6,1 m) verlangert werden. Behalten
Sie die korrekte Drahtfarbencodierung bei. Verldngern Sie das Netzwerk-Stromkabel mit einem
Nr.-14-AWG-Draht und HeiBschrumpf-StoBverbindern, z. B. Artikelnr. 502526.

Tragen Sie eine diinne Schicht dielektrisches Fett auf die Dichtung der Deutsch-Steckverbinder auf.

SchlieBen Sie den elektrischen Steckverbinder von dem Haupt-/Ziindschalter-Kabelbaum an den Strom-
steckverbinder des Gateway-Moduls an. Vergewissern Sie sich, dass der Steckverbinder einrastet.

NMEA-2000-Netzwerk-/Anzeigeinstrument-Verbindung
Bringen Sie den T-Steckverbinder des Satzes an das NMEA 2000-Netzwerk an.

SchlieBen Sie das NMEA-2000-Netzwerkkabel an den T-Steckverbinder des Anzeigeinstrumentennetz-
werk an.

SchlieBen Sie das NMEA-2000-Netzwerkkabel an den NMEA-2000-Steckverbinder des Gate-
way-Moduls an. Sehen Sie in der aktuellen -Command-Einbauanleitung nach.

Verwenden Sie bei der Handhabung von Steckverbindern und von Sicherungsringen keine Kraft an.
Richtig ausgerichtete Steckverbinder lassen sich leicht verbinden.

Kraftstoffstandsender-Anschluss

Verwenden Sie die HeiBschrumpf-StoBverbinder, Artikelnr. 502526, um rosa und schwarze Leitungen
von dem (den) Kraftstoffstandsender(n) mit den rosa und schwarzen Leitungen des Gateway-Moduls zu
verbinden.

Leitungen des Gateway-Modul-Kraftstoffsenders sind gekennzeichnet fir den Anschluss an spezifische
Kraftstofftanks.

SchlieBen Sie die Kraftstoffstandsender-Leitungen mit der Kennzeichnung ,1“ vom Gateway-Modul an
die Leitungen des Haupt-(oder einzelnen) Kraftstofftanks an. SchlieBen Sie die Ubrigen Kraftstoffstand-
sender-Leitungen vom Gateway-Modul an die Leitungen des (der) anderen Kraftstofftanks in numeri-
scher Reihenfolge an.

Verwenden Sie ein Mehrzweck-Crimpwerkzeug, z. B. Artikelnr. 500906, um Steckverbinder an Leitun-
gen anzubringen. Erhitzen Sie StoBverbinder, um eine wasserfeste Dichtung herzustellen.

Verwenden Sie Befestigungsbander, um Kabelstrange und Kabel zu befestigen, sobald der Einbau aller
Komponenten abgeschlossen ist.
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ICON-GATEWAY-MODUL-ANSCHLUSSE

WICHTIG: Verbinden Sie das Gateway-Modul nicht mit anderen Arten von Kraftstoffstandsendern.
Hinweise zu Zubehér-Flissigkeitsstandsensoren finden Sie in der aktuellen I-Command-Einbauanlei-
tung.

Gateway-Modul-Diagramm

(+) © '

(-) G

1. Haupt-/Ziindschalter-Kabelbaum 10. HeiBschrumpf-StoBverbinder

2. Deutsch-Steckverbinder 11. Gateway-Modul-Kraftstoffsender-Leitungskennzeichnungen
3. Gateway-Modul-Stromsteckverbinder 12. Kraftstoffsender-Leitungen an Hauptkraftstofftank

4. Gateway-Modul-Buskabel 13. Kraftstoffsender-Leitungen an anderen (andere) Kraftstoff-
5. ICON-Hub tank(s)

6. Buskabel-Verldngerung 14. Haupt-/Zindschalter

7. T-Steckverbinder 15. Buskabel von ICON-Fernsteuerung

8. NMEA-2000-Netzwerk-Kabel 16. ICON-Buskabel, Hauptstrang

9. NMEA-2000-Netzwerk-Steckverbinder 007916
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ICON-ZUBEHOR-LEISTUNGSRELAIS-ANSCHLUSSE

ICON-Zubehor-Leistungsrelais-Anschlisse

Siehe ICON-Zubehér-Leistungsrelais-Diagramm auf S. 41.

SchlieBen Sie den Kabelbaum und das Relais-Buskabel an den /ICON-Hub an. Siehe ICON-Buska-
bel-Anschliisse auf S. 28.

Wenn der Aufbau eine Buskabel-Verlangerung erfordert, verwenden Sie nicht mehr als eine Verlédnge-
rung.

Relais-Stromanschliisse
SchlieBen Sie die lila Leitung vom Kabelbaum und Relais an den Klemmenblock an.
SchlieBen Sie die Plusleitung(en) (+) vom Zubehér an den Klemmenblock an.

SchlieBen Sie den Stromkabel-Steckverbinder an den Kabelbaum-Steckverbinder an. Vergewissern Sie
sich, dass der Steckverbinder einrastet.

SchlieBen Sie die Ringklemme vom Kabelbaum und dem Relais-Stromkabel an eine 12-V-Plusquelle (+)
an.

Verwenden Sie zusatzliche Befestigungsbander, um Kabelstrdnge und Kabel zu befestigen, sobald der
Einbau aller Komponenten abgeschlossen ist.
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ICON-ZUBEHOR-LEISTUNGSRELAIS-ANSCHLUSSE

ICON-Zubehor-Leistungsrelais-Diagramm

IRESI NS

Lila Leitung

Klemmenblock

Stromkabel
Stromkabel-Steckverbinder
Kabelbaum-Steckverbinder
Ringklemme an 12-V-Plusquelle (+)

Buskabel, Zubehér-Leistungsrelais
Buskabel-Verldngerung
ICON-Hub

. Geschaltetes B+ an Bootszubehér
. Buskabel von ICON-Fernsteuerung
. ICON-Buskabel, Hauptstrang

007912
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VERBINDUNG AUBENBORDER ZU ICON-HUB

Verbindung AuBenborder zu
ICON-Hub

FUhren Sie den Steckverbinder der Buskabel-Ver-
langerung durch die Aufbau-Durchflihrung. Ver-
binden Sie die Buskabel-Verlangerung mit dem
ESM-Buskabel.

1. Buskabel-Verldngerung-Steckverbinder 008040

2. ESM-Buskabel

Verbinden Sie die Buskabel-Verlangerung mit
dem /CON-Hub. Versehen Sie unbenutzte
Hub-Anschlisse mit Schutzabdeckungen.

007884A

Einstellungen

Kalibrierung von Schalt- und
Gashebelsystem

AuBenborder mit werkseitig eingebautem elektri-
schem ICON-Schalt- und Gashebelsystem erfor-
dern keine Kalibrierung.

Bei AuBenbordern mit einem ICON-Umrlstsatz
wird das Schalt- und Gashebel-Kalibrierungsver-
fahren in den mitgelieferten Einbauanweisungen
oder im entsprechenden Wartungshandbuch
erlutert.
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Stationsschutz

Bei einer Anlage mit zwei Stationen schrankt die
Funktion ,Station Protect” die Nutzung der Steuer-
stationen ein.

Wenn der Stationsschutz eingeschaltet ist, muss
eine einzigartige Schllsselsequenz eingegeben
werden, um eine Station zu aktivieren und alle
AuBenborder zu starten, zu betreiben und zu
steuern.

Verwenden Sie die Evinrude Diagnostic-Software
(Version 4.0 oder hdher), um Stationsschutz zu
aktivieren.

Betatigen Sie die Schaltflache ,Einstellungen®
(Settings). Wahlen Sie die Schaltflache ,EST Cali-
bration®.

Wahlen Sie unter ,Station Protect” ,ON".

Dricken Sie auf die Schaltflache ,Save Settings®.
Wenn das Bestatigungskéastchen erscheint, drik-
ken Sie auf die Taste ,OK".
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EINBAU
EINSTELLUNGEN

Motoridentifizierung (Instanz)
einstellen

Mehrmotoranwendungen erfordern, dass die
Heckspiegelstellung des AuBenborders im
ICON-Fernsteuerungssystem identifiziert wird.

Die Motoridentifizierung erfolgt durch einen Moto-
ridentifizierungsstopfen, der im ESM installiert
wird. AuBenborder werden, von Backbord nach
Steuerbord, als Instanz 0 bis 4 identifiziert, bis zu
finf Motoren. Auf jedem Identifizierungsstopfen ist
die Instanznummer eingepragt.

v 4
1. Motoridentifizierungstopfen

007505

Wenn der AuBenborder ein einziger Motor oder
der Backbordmotor einer Mehrmotorkonfiguration
ist, sind keine Anderungen erforderlich.

Far alle anderen AuBenborder muss die Motori-
dentifizierung dadurch erfolgen, dass der Original-
stopfen (0) durch den Stopfen ersetzt wird, der der
Position des AufBenborders am Spiegel entspricht.

Identifizierungsnummern
- | 2 B
Anzahl = o o
o oo () ()
AuBenborder | 8 |8 | £ |[££| 5
o o= | = S = 3
< © Q Q
m m a a
1 0
2 0 1
3 0 1 2
4 0 1 3
5 0 1 2 4

WICHTIG: Der Motoridentifizierungsstopfen ist
jeder vorherigen EMM-Instanzeinstellung Gberge-
ordnet.

Wenn das System zum ersten Mal eingeschaltet
wird, prift es automatisch die Motoridentifizie-
rungsnummern. Wahrend dieser Phase reagieren
die Steuerungen nicht auf Eingaben durch den
Fahrer.

WICHTIG: Warten Sie pro Motor circa 3 Sekun-
den, bis diese Uberpriifung abgeschlossen ist.

Wenn doppelte Motoridentifizierungsnummern
erfasst werden, blinkt das NEU-
TRAL-Anzeige-LED des betroffenen AuBBenbor-
ders schnell.

Das System aktiviert eines der doppelten ESMs
und deaktiviert das andere der doppelten ESMs.
AuBenborder mit einem deaktivierten ESM sind
nicht betriebsféahig.

Prifen Sie die Motoridentifizierungsstopfennum-
mer und vergewissern Sie sich, dass der Motori-
dentifizierungsstopfen wie in der Tabelle
dargestellt eingebaut ist.

90°-V6-Modelle
1. Motoridentifizierungstopfen

007525

WICHTIG: Tauschen Sie keine ESMs oder
EMMs zwischen AuBenbordern aus. Ein falsch
ausgetauschtes ESM oder EMM kann zu schwe-
rer Beschadigung des Motors fihren.

43



BETRIEBSTESTS
HAUPT-/ZUNDSCHALTER

Betriebstests

Nachdem die Betriebstests abgeschlossen wur-
den, drehen Sie den Haupt-/Zindschalter in die
Stellung OFF.

749501 assen Sie den AuBenborder
NICHT ohne Wasserversorgung des AuBen-
border-Kiihlsystems laufen. Es kann anderen-
falls zu einer Beschadigung des Kiihisystems
und/oder der Antriebseinheit kommen. Stellen
Sie sicher, dass sich die Wassereinlasssiebe
unterhalb der Wasseroberflache befinden.

Haupt-/Zindschalter

Der Haupt-/Zindschalter schaltet Folgendes ein

und aus:

¢ ICON-Fernsteuerung

» AuBenborder

« NMEA-2000-Netzwerk/Anzeigeinstrumen-
ten-Netzwerk

» Bootszubehdr (erfordert Zubehdr-Leistungsre-
laissatz, Artikelnr. 765296)

Drehen Sie den Haupt-/Zindschalter in die Stel-
lung RUN. Alle an das ICON-Fernsteuerungssy-
stem angeschlossenen Gerate, das Anzeige-
instrumenten-Netzwerk und das Zubehér-Lei-
stungsrelais sollten sich einschalten.

™
/

1. RUN-Position 007894
Drehen Sie den Haupt-/Zindschalter in die Stel-
lung RUN. Alle an das ICON-Fernsteuerungssy-
stem angeschlossenen Gerate, das Anzeige-
instrumenten-Netzwerk und das Zubehér-Lei-
stungsrelais sollten sich ausschalten.
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Hinweis: Das Drehen den Haupt-/Zindschalters
in die Stellung OFF schaltet auch alle AuBenbor-
der und die Versorgung aller Stationen aus.

Notstopptest

Hauptstation

Prifen Sie die Notstoppfunktion. Schieben Sie die
Notstoppleine auf den Haupt-/Zlindschalter.

WICHTIG: Wenn das Boot mit einer optionalen
zweiten Station oder einer Fernstation ausgestat-
tet ist, muss eine Notstoppleine am Notstopp-
schalter der zweiten Station vorhanden sein. Der
Motor (Die Motoren) lasst (lassen) sich ohne
angebrachter Notstoppklemme nicht starten.
Sehen Sie bei der zweiten Station oder der Fern-
station nach.

Starten Sie den (die) AuBenborder. Siehe
Motor-START/STOPP- Schalter auf S. 46.
i RUN A 1
OFF
o T EVINRUDE~
1. Notstoppklemme 007895

1. Notstoppklemme 007896



BETRIEBSTESTS
NOTSTOPPTEST

Entfernen Sie bei laufendem (laufenden) AufBBen-
border(n) die Notstoppleine. Der (Die AuBenbor-
der) muss (mlssen) stoppen. Wenn der
AuBenborder nicht stoppt, prifen Sie den
Haupt-/Zundschalter und die Leitungen. Reparie-
ren Sie bei Bedarf.

Bringen Sie die Klemme wieder am Haupt-/Zind-
schalter an.

Zweite Station oder Fernstation

Schieben Sie die Klemme der Notstoppleine auf
den Notstoppschalter. Starten Sie erneut den (die)
AuBenborder.

1. Notstoppklemme 007897
1
( 1
1. Notstoppklemme 007898

Entfernen Sie bei laufendem (laufenden) AufBBen-
border(n) die Notstoppleine von dem Notstopp-
schalter der zweiten Station. Der (die
AuBenborder) muss (missen) stoppen. Wenn der
AuBenborder nicht stoppt, priifen Sie den Not-
stoppschalter und die Leitungen. Reparieren Sie
bei Bedarf.

Stationsauswahl

Bei der Stationsauswahl wird eine Fernsteue-
rungsstation wahrend des Hochfahrens des
Systems aktiviert.

A VORSICHT

Wenn Station Protect aktiviert ist, muss
eine eindeutige Schliisselsequenz zur Akti-
vierung der Station eingegeben werden.
Sehen Sie unter Stationsauswahl in der
ICON-Bedienungsanleitung nach.

Drehen Sie den Haupt-/Zindschalter in die Stel-
lung RUN.

Bei Einzelstationseinrichtungen aktiviert sich die
Fernsteuerung automatisch.

Bei Doppelstationseinrichtungen muss der Fahrer

eine Station auswahlen:

¢ Gehen Sie zur Hauptstation oder zur Fernsta-
tion oder zur zweiten Station auf dem Boot.

e Driicken Sie einen Schalter der Fernsteuerung
oder drlicken Sie auf das START-Symbol der
START-/STOPP-Einrichtung, um die Station zu
aktivieren.

Bringen Sie den (die) Betatigungshebel in die
Neutralstellung, um den AuBenborder zu starten
oder zu stoppen. Die NEUTRAL-Anzeige-LEDs
schalten sich ein.
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BETRIEBSTESTS
MOTOR-START/STOPP- SCHALTER

Motor-START/STOPP-
Schalter

Fir jeden Motor wird ein START-/STOPP-Schalter
verwendet. An jeder Fahrerstation werden
START-/STOPP-Schalter verwendet.

Drehen Sie den Haupt-/Zindschalter in die Stel-
lung RUN. Driucken Sie auf das START-Symbol
des Schalters, um den AuBenborder zu starten.
Lassen Sie den Motor nicht langer als 20 Sekun-
den starten.

[
IO QO

o EVINRUDE~

1. START-Symbol 007899

2 [\17/95M Der Anlassermotor kann besché-
digt werden, wenn er ohne Unterbrechung
mehr als 20 Sekunden lang betéatigt wird.

Wenn der Motor angesprungen ist, lassen Sie den
Schalter los.

Dricken Sie auf das STOPP-Symbol des Schal-
ters und lassen Sie es los, um den AuBBenborder
auszuschalten.

1—

1. STOPP-Symbol 007899
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Uberpriifung des Schutzes
gegen Starten mit
eingelegtem Gang

A SICHERHEITSHINWEIS

Stellen Sie sicher, dass der Anlasser nicht
arbeitet, wenn der AuBenborder eingekup-
pelt ist. Die Schutzeinrichtung gegen Star-
ten mit eingelegtem Gang wird von der
US-Kiistenwache verlangt, um Verletzun-
gen vorzubeugen.

Das Startverfahren und der Betrieb der Fernsteue-
rung werden in der ICON-Bedienungsanleitung
oder der AuBenborder-Bedienungsanleitung
beschrieben.

Starten Sie den AuBenborder und schalten Sie ihn
in den Vorwartsgang.

Schalten Sie den AuBenborder aus, wahrend sich
die Fernsteuerung in der Vorwéartsgangstellung
befindet.

Versuchen Sie, den AuBenborder erneut zu star-
ten. Der AuBenborder sollte nicht starten.

Schalten Sie in die Neutralstellung und starten Sie
den AuBenborder erneut.

Schalten Sie in die Ruckwartsgangstellung.
Schalten Sie den AuBenborder aus, wahrend sich
die Fernsteuerung in der Ruckwartsgangstellung
befindet.

Versuchen Sie, den AuBenborder erneut zu star-
ten. Der AuBenborder sollte nicht starten.



BETRIEBSTESTS
TEST AUF DEM WASSER

Test auf dem Wasser

Sichern Sie das Boot an der Anlegestelle, um ein
Fortbewegen des Bootes zu verhindern. Befesti-
gen Sie die Notstoppleine an einer sicheren
Stelle der Kleidung des Fahrers oder der
Schwimmweste, von der sie sich nicht losreiBen
kann, anstatt den Stoppschalter zu aktivieren.

Schieben Sie die Klemme der Notstoppleine auf
den Hauptschalter.

1. Leine 005499A

2. Klemme
3. Hauptschalter

A SICHERHEITSHINWEIS

Die Notstoppleine MUSS fest am Fahrer und
die Klemme MUSS am Hauptschalter befe-
stigt sein. Verwenden Sie den AuBenborder
NICHT, wenn die Klemme vom Schalter ent-
fernt ist, auBer in einem Notfall.

Der Betrieb der Fernsteuerung wird in der

ICON-Bedienungsanleitung beschrieben.

Der (Die) Betatigungshebel muss (missen) sich in
der Neutralstellung befinden, um den AuBenbor-
der starten oder stoppen zu kénnen.

Drehen Sie den Haupt-/Zindschalter in die Stel-
lung RUN.

Dricken Sie auf das START-Symbol des
Start-/Stopp-Schalters. Lassen Sie den Schalter
los, sobald der AuBBenborder anspringt.

Prifen Sie die Schaltfunktion. Vergewissern Sie
sich, dass der AuBenborder in den Vorwartsgang

schaltet, wenn die Vorwartsgangstellung gewahit
wird, und dass er in den RlUckwartsgang schaltet,
wenn die Rickwartsgangstellung gewahlt wird.

Platte mit den Schaltern
Start/Stopp, Neutral und
RPM

Bei Fernsteuerungen flr verdeckte seitliche Mon-
tage wird ein Plattensatz mit den Schaltern
Start/Stopp, Neutral und RPM verwendet.

Der Neutralgasschalter (N) erlaubt das Gasge-
ben, ohne dass der AuBenborder in den Vorwarts-
oder Rickwartsgang geschaltet werden muss.

Dricken Sie auf den Schalter N. Die Neu-
tral-Anzeige-LED leuchtet. Bewegen Sie den
Betatigungshebel nach vorn, um die Motordreh-
zahl zu erhéhen.
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1. Neutralgasschalter 007900

2. Neutral-Anzeige-LED

Der RPM-Einstellungsschalter erlaubt dem Fahrer
das allmahliche Einstellen der Motordrehzahl.

Der Drehzahleinstellungsbereich ist auf 5 % der
Gaseinstellung beschrankt. Mit jeder Betatigung
des RPM-Schalters verandert sich die Gaseinstel-
lung um 1 %. Der Einstellungsbereich betragt je
nach Motordrehzahl circa 100 bis 200 U/min.

WICHTIG: Zur Nutzung der Drehzahleinstel-
lungsfunktion MUSS sich der Betatigungshebel in
der Vorwartsgangstellung befinden und die Motor-
drehzahl muss mehr als 500 U/min betragen.

47



BETRIEBSTESTS
TRIMM- UND KIPP-SCHALTER

Driicken Sie auf die Seite + des Schalters RPM,
um die Motordrehzahl zu erhéhen. Driicken Sie
auf die Seite - des Schalters RPM, um die Motor-
drehzahl zu senken.

7 O 1
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1. Seite ,+"“des Schalters RPM
2. Seite ,-“des Schalters RPM

007900

Zum Abbrechen der Einstellung des Drehzahl-
schalters bewegen Sie den Betatigungshebel in
eine schnellere oder langsamere Stellung.
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Trimm- und Kipp-Schalter

Bei drei, vier oder flnf eingebauten AuBenbordern
wird eine am Armaturenbrett angebrachte Trimm-
und Kippschalterplatte verwendet, um die Trim-
mung einzelner AuBenborder einzustellen. Wenn
sich der AuBenborder in der Neutralstellung befin-
det, leuchten Anzeige-LEDs.

Dricken Sie auf den oberen Bereich des Trimm-
und Kippschalters, um den AuBenborder hinauf-
zutrimmen/-Kippen.

Drlcken Sie auf den unteren Bereich des Trimm-
und Kippschalters, um den AuBenborder hinabzu-
trimmen/-kippen.
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1. Anzeige-LEDs
2. Zum Hinauftrimmen oder -kippen driicken
3. Zum Hinabtrimmen oder -kippen driicken

007901



Fehlerbehebungstabelle
fir das ICON-Fernsteuerungssystem

Hinweis: In dieser Tabelle aufgefihrte Punkte I16sen kein Setzen von ICON-Fehlercodes aus.

Beobachtung

Mégliche Ursache

Fehlerbehebungsverfahren

ICON-System fahrt nicht
hoch.

Fernsteuerung ist ausge-
schaltet.
I-Command-Anzeigeinstru-
mente sind ausgeschaltet.

Batterieschalter ist ausge-
schaltet.

Batterie ist entladen.

Netzwerk-Stromka-
bel-10-A-Sicherung ist
defekt.

3-A-Sicherung des
Haupt-/Zindschalters/Netz-
werks ist defekt.

 Batterieschalter einschalten.

e Zustand der Batterie prifen.

¢ 10-A-Sicherung prifen. Netzwerk-Strom-
kabel und die Steckverbinder auf Bescha-
digung prifen.

¢ 3-A-Sicherung prifen. Haupt-/Zindschal-
ter-Stromkabel, Buskabel und Steckverbin-
der auf Beschadigung prufen.

» Stromkabel vom Gateway-Modul trennen.

Anlassermotor des AulBBen-
borders funktioniert nicht.
Fernsteuerung ist einge-
schaltet.

Trimm- und Kippsystem
arbeitet.

Start-/Stopp-Schalter oder
-Kabelbaum ist defekt.

Motor-Kabelbaum, Anlas-
sermagnet oder EMM ist

defekt.

Fernsteuerung ist defekt.

ESM ist defekt.

e Start-/Stopp-Schalter und -Kabelbaum auf
Beschadigung prifen. Durch bekannterma-
Ben einwandfreien Start-/Stopp-Schalter
ersetzen.

* Motor-Kabelbaum auf Beschadigung pri-
fen. Anlassermagnet durch bekannterma-
Ben einwandfreies Exemplar ersetzen.

¢ Setzen Sie probeweise eine bekannterma-
Ben funktionierende Fernsteuerung ein.

*« ESM prifen, durch bekanntermaBen ein-
wandfreies Exemplar ersetzen.

Anlassermotor des AulB3en-
borders funktioniert nicht.
Fernsteuerung ist einge-
schaltet.

Anzeige-LEDs blinken.
Trimm- und Kippsystem funk-
tioniert nicht.

AuBenborder ist nicht an
das ICON-System ange-
schlossen.

ESM-A-30-Sicherung ist
defekt.

* Buskabel und /ICON-Hubs auf Beschéadi-
gung prifen.

* Buskabel oder ICON-Hub durch bekann-
termaBen einwandfreie Exemplare erset-
zen.

* Prifen Sie die 30-A-Sicherung. Stromka-
bel, Stellglied-Steckverbinder und Steck-
verbinder auf Beschadigung prifen.

AuBenborder lassen sich mit
Start-/Stopp-Schalter nicht
ausschalten.

Fernsteuerung ist einge-
schaltet.

Trimm- und Kippsystem
arbeitet.

Start-/Stopp-Schalter oder
-Kabelbaum ist defekt.

Fernsteuerung ist defekt.

« Start-/Stopp-Schalter und -Kabelstrang auf
Beschadigung prifen.

e Setzen Sie probeweise eine bekannterma-
Ben funktionierende Fernsteuerung ein.

AuBenborder lassen sich mit
Start-/Stopp-Schalter nicht
ausschalten.

Fernsteuerung ist einge-
schaltet.

Trimm- und Kippsystem funk-
tioniert nicht.

Das Motormanagementmo-
dul (EMM) von AuBenbor-
dern muss Uber eine
ICON-kompatible Motorma-
nagementsoftware verfl-
gen.

* Wenn dieses Problem nach dem Einbau
eines ICON-Umrilstsatzes auftritt, sich ver-
gewissern, dass auf dem EMM eine aktu-
elle Motormanagementsoftware installiert
ist.
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FEHLERBEHEBUNGSTABELLE FUR DAS ICON-FERNSTEUERUNGSSYSTEM

Beobachtung

Mégliche Ursache

Fehlerbehebungsverfahren

AuBenborder lasst sich nicht
schalten.

Fernsteuerung ist einge-
schaltet.

Anzeige-LEDs reagieren nor-
mal.

Schaltstellglied ist nicht kali-
briert.

Schaltgestange ist nicht ein-
gebaut oder ist beschéadigt.

Schaltstellgliedarm ist lok-
ker oder beschadigt.

¢ Schaltstellgliedbewegung prifen. Erforder-
lichenfalls kalibrieren.

¢ Schaltgestange prifen.

 Schaltstellgliedarm prifen.

AuBenborder lasst sich nicht
hinauf- und/oder hinabtrim-
men/-Kippen.

Fernsteuerung ist ausge-
schaltet.

Haupt-/Zindschalter muss
sich in der Stellung RUN
befinden.

¢ Drehen Sie den Haupt-/Zindschalter in die
Stellung RUN.

Haupttrimm- und -kippschal-
ter betétigt nicht die Trimm-
und Kippautomatik der
AuBBenborder.
Fernsteuerung ist einge-
schaltet.

Einzelne Trimm- und Kipp-
schalter funktionieren.

Haupttrimm- und -kipp-
schalter oder Kabelbaum ist
defekt.

Fernsteuerung ist defekt.

* Haupttrimm- und -kippschalter prifen.

* Kabelbaum vom Haupttrimm- und -kipp-
schalter zur Fernsteuerung prifen.

e Setzen Sie probeweise eine bekannterma-
Ben funktionierende Fernsteuerung ein.

Einzelne Trimm- und -kipp-
schalter betatigen nicht die
Trimm- und Kippautomatik
der AuBBenborder (nur Dop-
pelhebel-Fernsteuerung far
Kompasshausmontage).
Fernsteuerung ist einge-
schaltet.

Haupttrimm- und -kippschal-
ter funktioniert.

Fernsteuerung ist defekt.

e Setzen Sie probeweise eine bekannterma-
Ben funktionierende Fernsteuerung ein.

Trimm- und Kippschalter-
platte (nur 3, 4 oder 5 Au3en-
border) betétigt nicht die
Trimm- und Kippautomatik
der AuBBenborder.

Das Motormanagementmo-
dul (EMM) von AuBenbor-
dern muss Uber eine
ICON-kompatible Motorma-
nagementsoftware verfl-
gen.

Trimm- und Kippschal-
ter-Kabelbaum oder -platte
ist defekt.

* Wenn dieses Problem nach dem Einbau
eines ICON-Umrilstsatzes auftritt, sich ver-
gewissern, dass auf dem EMM eine aktu-
elle Motormanagementsoftware installiert
ist.

e Kabelbaum von Trimm- und -Kippschalter-
platte zur Fernsteuerung prufen.

e Setzen Sie probeweise eine bekannterma-
Ben funktionierende Trimm- und Kippschal-
tertafel ein.
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FEHLERBEHEBUNGSTABELLE FUR DAS ICON-FERNSTEUERUNGSSYSTEM

Beobachtung

Mégliche Ursache

Fehlerbehebungsverfahren

NMEA-2000-Netzwerk/
I-Command-Anzeigeinstru-
mente sind ausgeschaltet.
Fernsteuerung ist einge-
schaltet.

Gateway-Modul ist ausge-
schaltet.

Gateway-Versorgungska-
belbaum ist nicht ange-
schlossen oder ist defekt.

NMEA-2000-Buskabel vom
Gateway-Modul zum
NMEA-2000-Netzwerk ist
nicht angeschlossen oder
ist defekt.

Buskabel vom /CON-Hub
zum Gateway-Modul ist
nicht angeschlossen oder
defekt.

Gateway-Modul ist defekt.

e Stromkabel und Anschlisse vom Haupt-
/Zundschalter zum Gateway-Modul priifen.

* NMEA-2000-Buskabel und T-Steckverbin-
der prifen.

* Buskabel vom
ICON-Hub prifen.

* Prifen, ob die ICON-Hub-LED eingeschal-
tet ist. Hub durch bekanntermaBen ein-
wandfreies Exemplar ersetzen.

* Prifen, ob die Gateway-Modul-LED einge-
schaltet ist.
12-V-Versorgung und Masse zum Gate-
way-Modul bestatigen.

e Gateway-Modul durch bekanntermaf3en
einwandfreies Exemplar ersetzen.

Gateway-Modul zum

NMEA-2000-Netzwerk/
I-Command-Anzeigeinstru-
mente sind eingeschaltet, es
werden aber keine Motorda-
ten angezeigt.
Fernsteuerung ist einge-
schaltet.
Gateway-Modul-LED ist ein-
geschaltet.

NMEA-2000-Buskabel oder
T-Steckverbinder ist nicht
angeschlossen oder ist
beschadigt.

Anzeigeinstrument ist
defekt.

Gateway-Modul ist defekt.

* NMEA-2000-Buskabel und T-Steckverbin-
der prifen.

* NMEA-2000-Buskabel oder T-Steckverbin-
der durch ein bekanntermaBen einwand-
freies Exemplar ersetzen.

¢ [-Command-Anzeigeinstrumenten-Einrich-
tung fiir die korrekte Motorinstanz prifen.

* Anzeigeinstrument durch ein bekannterma-
Ben einwandfreies Exemplar ersetzen.

e Gateway-Modul durch bekanntermaf3en
einwandfreies Exemplar ersetzen.

NMEA-2000-Netzwerk/
I-Command-Anzeigeinstru-
mente sind eingeschaltet, es
werden aber keine Motorda-
ten angezeigt.
Fernsteuerung ist einge-
schaltet.
Gateway-Modul-LED blinkt.

Gateway-Modul empféangt
keine Daten vom
ICON-Fernsteuerungssy-
stem.

Buskabel vom ICON-Hub
zum Gateway-Modul ist
defekt.

e Buskabel und Anschlisse vom Gate-
way-Modul zum /CON-Hub prifen.

¢ J|CON-Hub oder Buskabelverlangerung
durch  bekanntermaBen einwandfreies
Exemplar ersetzen.

¢ Gateway-Modul durch bekanntermaf3en
einwandfreies Exemplar ersetzen.
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ICON-Fernsteuerungssystem-Fehlermeldungen

Hinweis: ICON-Fehlercodes werden nach Fehlertyp gruppiert.

Fehlercode:
Bezeichnung

LED-Anzeigen

Mégliche Ursache

Fehlerbeschreibung/
Fehlerbehebungsverfahren

108: Umdrehungsver-
ringerung,
ICON-System-Aus-
fallsicherungsmodus

Fehlercode 108 tritt in
Verbindung mit einem
anderen Code auf,
der erklart, warum
der/die Motor(en) in
den Modus mit redu-
zierter Drehzahl
wechselt (wechseln).

Siehe andere Codes.

Siehe andere Codes.

Siehe andere Codes.

149: Drosselklappen-
stellglied-Sensorfeh-
ler (Fehlercode 108
tritt gemeinsam mit
diesem Fehlercode
auf).

Drosselklappenstell-
glied-Sensorfehler
kann die Drosselklap-
penstellung nicht
bestimmen.

Alle LED-Anzeigen
blinken, bis Steuer-
hebel und Schaltstell-
glieder in
NEUTRAL-Stellung
sind.

AnschlieBend blinkt
nur die NEU-
TRAL-Anzeige-LED,
die zum gestorten
Motor gehort.

Funkstérung aufgrund
zu groBen Elektroden-
abstands, beschéadigter
oder verschlissener
Zindkerzen.

Kabelbaum des Dros-
selklappenstellglieds ist
beschadigt.

Stellungssensor des
Drosselklappenstell-
glieds ist defekt.

ESM ist defekt.

« Uberpriifen Sie den Zustand
der Zindkerzen. Positionie-
ren und installieren Sie neue
Zindkerzen.

e Kabelbaum vom ESM zum
Drosselklappenstellglied auf
Beschéadigung prifen.

e Setzen Sie probeweise ein
bekanntermaBen funktionie-
rendes Gashebelstellglied
ein.

e Setzen Sie probeweise ein
bekanntermaBen funktionie-
rendes ESM ein.
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ICON-FERNSTEUERUNGSSYSTEM-FEHLERMELDUNGEN

Fehlercode:
Bezeichnung

LED-Anzeigen

Mégliche Ursache

Fehlerbeschreibung/
Fehlerbehebungsverfahren

150: Drosselklappen-
stellglied-Bewegungs-
fehler (kein anderer
Fehlercode tritt
gemeinsam mit die-
sem Fehlercode auf).

Drosselklappe kann
sich nicht in Richtung
gedffnete Stellung
bewegen.

Vorwartsgang- oder
Ruckwarts-
gang-Anzeige-LED
blinkt (abhangig von
der Getriebeposition
beim Auftreten des
Fehlers).

150: Drosselklappen-
stellglied-Bewegungs-
fehler (Fehlercode
108 tritt gemeinsam
mit diesem Fehler-
code auf).

Drosselklappe kann
sich nicht in Richtung
geschlossene Stel-
lung bewegen.

Alle LED-Anzeigen
blinken, bis Steuer-
hebel und Schaltstell-
glieder in NEUTRAL-
Stellung sind.

AnschlieBend blinkt
nur die NEU-
TRAL-Anzeige-LED,
die zum gestorten
Motor gehort.

Drosselklappenstell-
glied weist eine Strom-

kreisunterbrechung auf.

Drosselklappenstell-
glied ist nicht kalibriert.

Drosselklappengestén-
ge ist beschadigt.

Drosselklappenstell-
glied ist defekt.

* Betatigungshebel in die
Neutralstellung bringen.

* Haupt-/

Zlindschalter auf OFF und
dann wieder auf RUN schal-
ten, um das System zurilick-
zusetzen.

* Drosselklappenstellglied-
Kabelbaum auf Beschadi-
gung prifen.

* Drosselklappenstellglied
kalibrieren.

* Drosselklappengesténge auf
Behinderungen prifen.

e Setzen Sie probeweise ein
bekanntermaBen funktionie-
rendes Gashebelstellglied
ein.

151: Schaltstell-
glied-Sensorfehler
(Fehlercode 108 tritt
gemeinsam mit die-
sem Fehlercode auf).

Schaltstellgliedsen-
sor kann die Getrie-
beposition nicht
bestimmen.

Alle LED-Anzeigen
blinken, bis Steuer-
hebel und Schaltstell-
glieder in NEUTRAL-
Stellung sind.

AnschlieBend blinkt
nur die NEU-
TRAL-Anzeige-LED,
die zum gestorten
Motor gehort.

Funkstérung aufgrund
zu groB3en Elektroden-
abstands, beschéadigter
oder verschlissener
Zindkerzen.

Schaltstellglied-Kabel-
baum ist beschadigt.

Schaltstellglied-Stel-
lungssensor ist defekt.

ESM ist defekt.

« Uberpriifen Sie den Zustand
der Zindkerzen. Positionie-
ren und installieren Sie neue
Zindkerzen.

e Kabelbaum vom ESM zum
Schaltstellglied auf Bescha-
digung prifen.

e Setzen Sie probeweise ein
bekanntermaBen funktionie-
rendes Schaltstellglied ein.

« ESM durch ein bekannter-
maBen einwandfreies Exem-
plar ersetzen.
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Fehlercode:
Bezeichnung

LED-Anzeigen

Mégliche Ursache

Fehlerbeschreibung/
Fehlerbehebungsverfahren

152: Schaltstell-
glied-Bewegungsfeh-
ler (kein anderer
Fehlercode tritt
gemeinsam mit die-
sem Fehlercode auf).

Die Schaltung kann
nicht in die Stellung
FORWARD,
REVERSE oder NEU-
TRAL schalten.

Vorwartsgang-, Neu-
tral- oder Rickwarts-
gang-Anzeige-LED
blinkt, um anzuzei-
gen, in welche
Getriebestellung
nicht geschaltet wer-
den kann.

Motor ist unterwegs
abgestorben.

Schaltstellglied weist
eine Stromkreisunter-
brechung auf.

Schaltstellglied ist nicht
abgestimmt.

Schaltgestange ist
beschadigt.

Schaltstellglied ist
defekt.

e Erneut versuchen, zu schal-
ten.

¢ Haupt-/Zlindschalter auf
OFF und dann wieder auf
RUN schalten, um das
System zuriickzusetzen.

¢ Schaltstellglied-Kabelbaum
auf Beschadigung prufen.

¢ Schaltstellglied kalibrieren.

e Setzen Sie probeweise ein
bekanntermaBen funktionie-
rendes Schaltstellglied ein.

107: Steuerungskom-
munikationsfehler
(Fehlercode 108 tritt
gemeinsam mit die-
sem Fehlercode auf).

AuBBenborder-EMM
kann nicht mit
ICON-Fernsteuerung
kommunizieren.

Alle LED-Anzeigen
blinken, bis Steuer-
hebel und Schaltstell-
glieder in
NEUTRAL-Stellung
sind.

AnschlieBend blinkt
nur die NEU-
TRAL-Anzeige-LED,
die zum gestorten
Motor gehort.

Buskabel oder
ICON-Hub ist nicht
angeschlossen oder ist
beschadigt.

ESM-Kabelbaum ist
defekt oder beschadigt.

10-A-Sicherung fir den
Kabelbaum des AuBBen-
bordermotors ist defekt
(nurwenn die Siche-
rung bei laufendem
Motor ausgefallen ist).

Batteriespannung ist
niedrig.

e Hauptschalter auf OFF und
dann wieder auf RUN schal-
ten, um das System zurilick-
zusetzen.

« Uberpriifen Sie die Buskabel
und /CON-Hubs von der
Fernsteuerung bis zum ESM
auf Beschadigung.

e Setzen Sie probeweise
bekanntermafBen funktionie-
rende Buskabeln oder

ICON-Hubs ein.

e Kabelbaum vom ESM zum
AuBenborder- EMM auf
Beschéadigung prifen.

e Priifen Sie die 10-A-Siche-
rung. Motorkabelbaum auf
Beschéadigung prifen.

e Zustand von Batterien, Bat-
terieanschlliissen und/oder
Batterieschaltern priifen.

109: Steuerungshard-
warefehler (Fehler-
code 108 tritt
gemeinsam mit die-
sem Fehlercode auf).

Betatigungshe-
bel-Stellungssensor
defekt.

Alle LED-Anzeigen
blinken, bis Steuer-
hebel und Schaltstell-
glieder in NEUTRAL-
Stellung sind.

AnschlieBend geht
die LED-Anzeige, die
dem defekten Steuer-
hebel zugeordnet ist,
aus.

Fernsteuerung ist
defekt.

e Haupt-/Zindschalter auf
OFF und dann wieder auf
RUN schalten, um das
System zuriickzusetzen.

e Setzen Sie probeweise eine
bekanntermaBen funktionie-
rende Fernsteuerung ein.
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ICON-FERNSTEUERUNGSSYSTEM-FEHLERMELDUNGEN

Fehlercode:
Bezeichnung

LED-Anzeigen

Mégliche Ursache

Fehlerbeschreibung/
Fehlerbehebungsverfahren

110: Trimmschalter-
modul-Kommunikati-
onsfehler (kein
anderer Fehlercode
tritt gemeinsam mit
diesem Fehlercode
auf).

ICON-Fernsteuerung
kann nicht mit der
Trimm- und Kipp-
schalterplatte kommu-
nizieren (nur bei 3, 4
oder 5 Motoren).

Keine

Trimm- und -Kippschal-
ter-Kabelbaum ist
defekt.

Trimm- und -Kippschal-
terplatte ist defekt.

e Stellen Sie den Haupt-/
Zindschalter auf OFF und
dann wieder auf RUN, um
das System zurlickzusetzen.

e Kabelbaum von Trimm- und
-Kippschalterplatte zur Fern-
steuerung auf Beschadigung
prifen.

e Setzen Sie probeweise eine
bekanntermaBen funktionie-
rende Trimm- und Kipp-
schaltertafel ein.

111: ECM-Kommuni-
kationsfehler (Fehler-
code 108 tritt
gemeinsam mit die-
sem Fehlercode auf).

ICON-Fernsteuerung
kann nicht mit ESM
kommunizieren.

Alle LED-Anzeigen
blinken, bis Steuer-
hebel und Schaltstell-
glieder in NEUTRAL-
Stellung sind.

AnschlieBend blinkt
nur die NEUTRAL-
Anzeige-LED, die
zum gestdrten Motor
gehort.

Buskabel oder
ICON-Hub ist nicht
angeschlossen oder ist
beschadigt.

ESM-Kabelbaum ist
beschéadigt oder defekt.

Batteriespannung ist
niedrig.

e Haupt-/Zindschalter auf
OFF und dann wieder auf
RUN schalten, um das
System zuriickzusetzen.

e Buskabel und /CON-Hubs
von der Fernsteuerung zum
ESM prufen. Setzen Sie pro-
beweise bekanntermal3en
funktionierende  Buskabeln
oder ICON-Hubs ein.

e Kabelbaum vom ESM zum
AuBenborder-EMM prifen.

e Zustand von Batterien, Bat-
terieanschllissen und/oder
Batterieschaltern priifen.
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Technische Daten des ICON-Fernsteuerungssystems

Technische Daten

Versorgungsspannung (Bootssystem)

9 bis 18 VDC

Betriebsspannung (ICON-Fernsteuerungssystem)

5VDC

Motorsteuerung

1, 2, 3, 4 oder 5 AuBBenborder

Umpolungsschutz

Fortlaufend

Sicherung, Netzwerk-Stromkabel

10 A, ATO-Typ, Artikelnr. 967545

Sicherung, Hauptschalter

3 A, ATO-Typ, Artikelnr. 764538

Sicherung, elektronisches Servomodul

30 A, Typ Mini-Sicherung, Artikelnr. 5032630

Sicherung, Zubehor-Leistungsrelais-Satz

10 A, Typ Mini-Sicherung, Artikelnr. 514766

Netzwerk-Schnittstelle

Proprietar

Betriebstemperaturbereich

-13° bis 167° F (-25° bis 75° C)

Maximale Stromaufnahme (mit Hauptschalter in Stel-
lung OFF

10 pA

Sicherheitsabstand Kompass

Die Tabelle unten enthdlt Mindestabstande, die beim Einbau eines Kompasses zu /CON-Netz-

werk-Geraten eingehalten werden sollten.

Gerate- 1 Grad Ablenkung | 0,3 Grad Ablenkung
ICON-Gatewaymodul 4 in (100 mm) 4in (100 mm)
ICON—Einhebel—FernsteuFrung fir Kompasshausmon- 8 in (200 mm) 12 in (300 mm)
age
ICON—Doppelhebel—Femg;&ggéung fir Kompasshaus- 12 in (300 mm) 16 in (400 mm)
Kabelanforderungen
NMEA 2000 spezifiziert Leitungsanforderungen  NMEA 2000 spezifiziert Leitungsfarben wie folgt:
wie folgt:
9 NMEA-2000-Leitungsbezeich- Farbe
NMEA-2000-Kabel (Leichter Bus/Mikrobus) hung
Maximalstrom 4 A Energieversorgung (+VDC) Rot
Widerstand - Stromlei- 5,40 Q pro 100 M Masse (-VDC) Schwarz
tung(en) ’ Abschirmung (Abnahme) Freigelegt
StromleltungsgrOBe 22 AWG Daten HI (Slgnal) WeiR
DatenleltungsgroBe 24 AWG Daten LOW (Slgnal) Blau
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TECHNISCHE DATEN DES ICON-FERNSTEUERUNGSSYSTEMS

ICON-System-Leitungsfarben wie folgt:

ICON-Leitungsbezeichnung Farbe
Energieversorgung (+VDC) Rot
Masse (-VDC) Schwarz
Daten HI (Signal) Weil3
Daten LOW (Signal) Blau
Stopp-Stromkreis Schwarz/gelb
Stopp-Stromkreis (Ruckkehr) | Schwarz/weif3

Masseanforderungen

Masse sollte beim ICON-Fernsteuerungssystem
an einem EINZIGEN Punkt angelegt werden. Dies
erfolgt normalerweise an dem Netzwerk-Stromka-
bel-Anschluss und sollte fest mit dem Massesy-
stem des Bootes verbunden sein. Zur Vermeidung
von Masseschleifen, die die Systemleistung
beeintrachtigen kdnnen, dirfen am ICON-Fern-
steuerungssystem keine weiteren Massean-
schlisse vorhanden sein.

Maximale Anzahl an Geraten

Es kdnnen maximal 10 Gerate an das ICON-Fern-
steuerungssystem angebunden werden. Die
Gerateanzahl ist beschrankt auf die Anzahl an
Hub-Anschliissen.

Alle Gerate missen an einen ICON-Hub ange-
schlossen werden.

WICHTIG: SchlieBen Sie ausschlieBlich
ICON-Komponenten an das [CON-Fernsteue-
rungssystem an.

Geoffnete Gerate-Steckverbinder

Bringen Sie Schutzabdeckungen an ,geéffnete”
oder unbenutzte Geréate-Steckverbinder an.

Anforderungen des
ICON-Fernsteuerungssystems

Das ICON-Fernsteuerungssystem erfordert die

folgenden Komponenten:

» eine ICON-Fernsteuerung

e einen Haupt-/Ziindschalter

» einen START-/STOPP-Schalter fiir jeden Motor

e eine Trimm-Schalter-Platte (nur 3, 4 oder 5
Motoren)

e zwei ICON-Hubs

¢ ein ICON-Gateway-Modul

¢ einen Buskabel-Hauptstrang, um die Hubs zu
verbinden

* einen, zwei, drei, vier oder flinf AuBenborder

Aufbauten mit einer optionalen zweiten Station

erfordern die folgenden zusatzlichen Komponen-

ten:

e Eine ICON-Fernsteuerung

« einen Notstoppschalter

» einen START-/STOPP-Schalter fiir jeden Motor

e eine Trimm-Schalter-Platte (nur 3, 4 oder 5
Motoren)

Lastaquivalenz

Das Motormanagementmodul (EMM) bei Evin-
rude E-TEC-AuBBenbordern weist eine Lastaquiva-
lenzzahl von 1 auf. Weniger als 50 mA des
Netzwerk-(CAN-)Stroms wird vom EMM genutzt.
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

ICON-Anschluss-Diagramme
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Ein Motor, eine Station (Fernsteuerung flir verdeckte seitliche Montage)

T ©
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—
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b T ) (BT

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verlangerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/CON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 11 Anzeigen
5 Haupt-/Zindschalter 12 Zubehor-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Schalterplatte, Start/Stopp, Neutral, RPM
7 Schutzkappe

59



ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Ein Motor, eine Station (Einhebel-Steuerung fiir Kompasshausmontage)

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/CON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 11 Anzeigen
5 Haupt-/Zundschalter 12 Zubehor-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter
7 Schutzkappe

60




ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Ein Motor, zwei Stationen (Einhebel-Steuerung fiir Kompasshausmontage)

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/CON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 11 Anzeigen
5 Haupt-/Ziundschalter 12 Zubehdr-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter 13 Notstoppschalter
7 Schutzkappe
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Zwei Motoren, eine Station (Doppelhebel-Steuerung fir
Kompasshausmontage)

&

T
i i (‘,@_Mg@“l
Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/CON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 1 Anzeigen
5 Haupt-/Zindschalter 12 Zubehor-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter
7 Schutzkappe
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Zwei Motoren, zwei Stationen (Doppelhebel-Steuerung fiir
Kompasshausmontage)

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/CON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 11 Anzeigen
5 Haupt-/Ziundschalter 12 Zubehor-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter 13 Notstoppschalter
7 Schutzkappe
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Drei Motoren, eine Station (Doppelhebel-Steuerung flr
Kompasshausmontage)

== ]

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/CON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 11 Anzeigen
5 Haupt-/Ziundschalter 12 Zubehor-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter
7 Schutzkappe 14 Trimmschalterplatte
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Drei Motoren, zwei Stationen (Doppelhebel-Steuerung fur
Kompasshausmontage)

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/CON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 11 Anzeigen
5 Haupt-/Zindschalter 12 Zubehdr-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter 13 Notstoppschalter
7 Schutzkappe 14 Trimmschalterplatte
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Vier Motoren, eine Station (Doppelhebel-Steuerung flr
Kompasshausmontage)

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-ICON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 11 Anzeigen
5 Haupt-/Zundschalter 12 Zubehor-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter
7 Schutzkappe 14 Trimmschalterplatte
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Vier Motoren, zwei Stationen (Doppelhebel-Steuerung fr
Kompasshausmontage)

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/ICON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 11 Anzeigen
5 Haupt-/Ziundschalter 12 Zubehor-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter 13 Notstoppschalter
7 Schutzkappe 14 Trimmschalterplatte
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Funf Motoren, eine Station (Doppelhebel-Steuerung far
Kompasshausmontage)

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/CON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 1 Anzeigen
5 Haupt-/Ziundschalter 12 Zubehor-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter
7 Schutzkappe 14 Trimmschalterplatte
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ICON-ANSCHLUSS-DIAGRAMME

Funf Motoren, zwei Stationen (Doppelhebel-Steuerung fir
Kompasshausmontage)

Position Bezeichnung Position Bezeichnung
1 Buskabel, Verldngerung 8 Fernsteuerungsbaugruppe
2 Hub-/CON-Netzwerk 9 NMEA-2000-Netzwerk-Kabel
3 Buskabel, Hauptstrang 10 Netzwerk-Stromkabel-Baugruppe
4 Gateway-Modul und Kabelsatz 11 Anzeigen
5 Haupt-/Ziindschalter 12 Zubehdr-Leitungsrelais-Satz (optional)
6 Platte, Start-/Stopp-Schalter 13 Notstoppschalter
7 Schutzkappe 14 Trimmschalterplatte
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ICON-FERNSTEUERUNG-PROFILZEICHNUNGEN

ICON-Fernsteuerung-Profilzeichnungen
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ICON-FERNSTEUERUNG-PROFILZEICHNUNGEN

Profilzeichnung der ICON-Einhebel-Fernsteuerung fur
Kompasshausmontage

Nicht maBstabsgetreuer Plan
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ICON-FERNSTEUERUNG-PROFILZEICHNUNGEN

Profilzeichnung der ICON-Doppelhebel-Fernsteuerung fur

Kompasshausmontage

Nicht maBstabsgetreuer Plan
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ICON-FERNSTEUERUNG-PROFILZEICHNUNGEN

Profilzeichnung der ICON-Fernsteuerung fiir verdeckte seitliche
Montage

Nicht maBstabsgetreuer Plan
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE

Bohrschablonen fuir ICON-Fernsteuerungs-

und -Schalterplatte
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE

Bohrschablone fir ICON-Einhebel-Fernsteuerung fur

Kompasshausmontage

MaBstabsgetreuer Plan
(Druckeinstellung 100 %)
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE

Bohrschablone fir ICON-Doppelhebel-Fernsteuerung far
Kompasshausmontage

MaBstabsgetreuer Plan
(Druckeinstellung 100 %)
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE

Bohrschablone fir ICON-Einhebel-Fernsteuerung fur verdeckte

seitliche Montage

MaBstabsgetreuer Plan

(Druckeinstellung 100 %)
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE

ICON-Netz-/Schlisselschalter, T/N 764923, 765371 Bohrschablone
ICON-Notausschalter, T/N 764924, 765372 Bohrschablone

MaBstabsgetreuer Plan (Druckeinstellung 100 %)
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ICON-Netz-/Schlusselschalter mit einfachem Start-/Stopp-Schalter, T/N
764925, 765373 Bohrschablone

ICON-Notausschalter mit einfachem Start-/Stopp-Schalter, T/N 764931,
765379 Bohrschablone

MaBstabsgetreuer Plan (Druckeinstellung 100 %)
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE

ICON-Netz-/Schlusselschalter mit doppeltem Start-/Stopp-Schalter, T/N
764926, 765374 Bohrschablone

ICON-Notausschalter mit doppeltem Start-/Stopp-Schalter, T/N 764932,
765380 Bohrschablone

MaBstabsgetreuer Plan (Druckeinstellung 100 %)
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE

ICON-Start-/Stopp-, N-, Drehzahl-Schalter, T/N 764930, 765378

Bohrschablone
ICON-Start-/Stopp-Schalter, 3 Motoren, T/N 764927, 765375

Bohrschablone
ICON-Trimm- und Kippschalter, 3 Motoren, T/N 764963, 765388

Bohrschablone

MaBstabsgetreuer Plan (Druckeinstellung 100 %)
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE

ICON-Start-/Stopp-Schalter, T/N 764928, 765376 Bohrschablone
ICON-Trimm- und Kippschalter, 4 Motoren, T/N 764964, 765389
Bohrschablone

MaBstabsgetreuer Plan (Druckeinstellung 100 %)
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE
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BOHRSCHABLONEN FUR ICON-FERNSTEUERUNGS- UND -SCHALTERPLATTE

ICON-Start-/Stopp-Schalter, T/N 764929, 765377 Bohrschablone
ICON-Trimm- und Kippschalter, 5 Motoren, T/N 764965, 765390

Bohrschablone

MaBstabsgetreuer Plan (Druckeinstellung 100 %)
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ICON - verdeckter seitlicher Einbau

1. ICON-Fernsteuerungsbaugruppe 14. Hauptschalter-Sicherung, 3 A @
2. Haupt-/Ziindschalter 15. Zubehor-Leistungsrelais & :
3. Schalterplatte 16. Zubehor-Leistungsrelais- ° i IV S
4. Kabelstrang Sicherung, 10 A ® = (OO E=
5. Steuerungsmodul 17. Klemmenblock 8 '=E'| o= %
6. ICON-Netzwerk-Hub 18. Elektronisches Servomodul (ESM) R o T
7. Buskabel-Verlangerung 19. Motoridentifizierungstopfen |
8. Buskabel-Hauptstrang 20. Zu Motor-CAN-Bus-Steckverbinder
9. Gateway-Modul und Kabelsatz 21. Zu Motor-Ziindschalter-Steckverbinder
10. Zu NMEA 2000-Netzwerk/ 22. Zu Motortrimm-/-kipp-Steckverbinder
-Anzeigeinstrumenten 23. Zu Motor-Elektromagnet (NEG) I
11. Zu Kraftstoffbehalter-Sender (bis zu 4) 24. ESM-Sicherung, 30 A :
12. Netzwerk-Stromkabel-Sicherung, 10 A 25_ Schaltstellglied :
13. Netzwerk-Stromkabel 26. Drosselklappenstellglied :
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123 4 9 1= Daten HI (Signal) - weile Leitung
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1. Stopp-Kreis - schwarze/weile Leitung
2. Strom (+VDC) - rote Leitung

3. Masse (-VDC) - schwarze Leitung

4. Daten HI (Signal) - weil3e Leitung

5. Daten LOW (Signal) - blaue Leitung
6. Stopp-Kreis - schwarze/gelbe Leitung
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ICON - Doppelhebel-Fernsteuerung fiir Kompasshausmontage

1. ICON-Fernsteuerungsbaugruppe 14. Hauptschalter-Sicherung, 3 A

2. Haupt-/Ziindschalter 15. Zubehor-Leistungsrelais

3. Start-/Stopp-Schalterplatte 16. Zubehdr-Leistungsrelais-

4. Trimmschalterplatte Sicherung, 10 A

5. Schutzkappe 17. Klemmenblock

6. ICON-Netzwerk-Hub 18. Elektronisches Servomodul (ESM)

7. Buskabel-Verlangerung 19. Motoridentifizierungstopfen

8. Buskabel-Hauptstrang 20. Zu Motor-CAN-Bus-Steckverbinder

9. Gateway-Modul und Kabelsatz 21. Zu Motor-Zindschalter-Steckverbinder

10. Zu NMEA 2000-Netzwerk/ 22. Zu Motortrimm-/-kipp-Steckverbinder
-Anzeigeinstrumenten 23. Zu Motor-Elektromagnet (NEG)

11. Zu Kraftstoffbehalter-Sender (bis zu 4) 24. ESM-Sicherung, 30 A
12. Netzwerk-Stromkabel-Sicherung, 10 A 25. Schaltstellglied
13. Netzwerk-Stromkabel 26. Drosselklappenstellglied
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Bus-Steckverbinder

Strom (+VDC) - rote Leitung

Masse (-VDC) - schwarze Leitung
Abschirmung - (Abnahme) - Freigelegter Draht
Daten HI (Signal) - weille Leitung

Daten LOW (Signal) - blaue Leitung
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1. Stopp-Kreis - schwarze/weile Leitung
2. Strom (+VDC) - rote Leitung

3. Masse (-VDC) - schwarze Leitung

4. Daten HI (Signal) - weille Leitung

5. Daten LOW (Signal) - blaue Leitung
6. Stopp-Kreis - schwarze/gelbe Leitung

008035









	Evinrude ICON-FernsteuerungssystemEin bauanleitung
	SICHERHEITSINFORMATIONEN
	Inhaltsverzeichnis
	Über diese Einbauanleitung
	Evinrude ICON-Systembeschreibung
	Auswahldiagramm für ICON-Rüstsätze
	Ausstattungsmerkmale der Einhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage
	Ausstattungsmerkmale der Doppelhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage
	Ausstattungsmerkmale der Fernsteuerung für verdeckte seitliche Montage
	ICON-Schalterplattensätze
	ICON-Schalterplattensätze
	ICON-Systemkomponenten
	ICON-Systemkomponenten

	Einbau
	ICON-Fernsteuerungen für Kompasshausmontage
	Befestigungsort
	Befestigungslöcher

	ICON-Fernsteuerung für verdeckte seitliche Montage
	Montagelöcher
	Steuerung anbringen
	Steuerungsmodul anbringen

	ICON-Schalttafeln
	Montagelöcher

	ICON-Hubs (6 Ports)
	ICON-Gatewaymodul
	ICON-Zubehörstromrelais- Kit
	ICON-Buskabel
	ICON-Buskabel-Anschlüsse
	ICON-Fernsteuerungs- und -Schalterverbindungen
	Einhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage (einzelne Station)
	Einhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage (zweite Station)
	Doppelhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage (einzelne Station)
	Doppelhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage (zweite Station)
	Fernsteuerung für verdeckte seitliche Montage
	Haupt-/Zündschalter
	Haupt-/Zündschalter mit START-/STOPP-Schalter des einzelnen Motors
	Haupt-/Zündschalter mit START-/STOPP-Schalter bei doppeltem Motor
	Haupt-/Zündschalter mit Schaltern START/STOPP und Trimmen und Kippen bei mehreren Motoren
	START-/STOPP-, NEUTRAL-, RPM-Schalter für verdeckte seitliche Montage
	Trimm- und Kippschalter bei mehreren Motoren (3, 4 oder 5 Motoren)
	Notstoppschalter mit START-/STOPP-Schalter bei einzelnem Motor
	Notstoppschalter mit START-/STOPP-Schalter bei doppeltem Motor
	Notstoppschalter mit START-/STOPP-Schaltern bei mehreren Motoren

	ICON-Gateway-Modul-Anschlüsse
	ICON-Gateway-Modul-Anschluss
	ICON-Gateway-Modul-Stromanschluss
	NMEA-2000-Netzwerk-/Anzeigeinstrument-Verbindung
	Kraftstoffstandsender-Anschluss
	Gateway-Modul-Diagramm

	ICON-Zubehör-Leistungsrelais-Anschlüsse
	Relais-Stromanschlüsse
	ICON-Zubehör-Leistungsrelais-Diagramm

	Verbindung Außenborder zu ICON-Hub
	Einstellungen
	Kalibrierung von Schalt- und Gashebelsystem
	Stationsschutz
	Motoridentifizierung (Instanz) einstellen


	Betriebstests
	Haupt-/Zündschalter
	Notstopptest
	Hauptstation
	Zweite Station oder Fernstation
	Stationsauswahl

	Motor-START/STOPP- Schalter
	Überprüfung des Schutzes gegen Starten mit eingelegtem Gang
	Test auf dem Wasser
	Platte mit den Schaltern Start/Stopp, Neutral und RPM
	Trimm- und Kipp-Schalter

	Fehlerbehebungstabelle für das ICON-Fernsteuerungssystem
	ICON-Fernsteuerungssystem-Fehlermeldungen
	Technische Daten des ICON-Fernsteuerungssystems
	Technische Daten
	Sicherheitsabstand Kompass
	Kabelanforderungen
	Masseanforderungen
	Maximale Anzahl an Geräten
	Geöffnete Geräte-Steckverbinder
	Anforderungen des ICON-Fernsteuerungssystems

	ICON-Anschluss-Diagramme
	Ein Motor, eine Station (Fernsteuerung für verdeckte seitliche Montage)
	Ein Motor, eine Station (Einhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)
	Ein Motor, zwei Stationen (Einhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)
	Zwei Motoren, eine Station (Doppelhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)
	Zwei Motoren, zwei Stationen (Doppelhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)
	Drei Motoren, eine Station (Doppelhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)
	Drei Motoren, zwei Stationen (Doppelhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)
	Vier Motoren, eine Station (Doppelhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)
	Vier Motoren, zwei Stationen (Doppelhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)
	Fünf Motoren, eine Station (Doppelhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)
	Fünf Motoren, zwei Stationen (Doppelhebel-Steuerung für Kompasshausmontage)


	ICON-Fernsteuerung-Profilzeichnungen
	Profilzeichnung der ICON-Einhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage
	Profilzeichnung der ICON-Doppelhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage
	Profilzeichnung der ICON-Fernsteuerung für verdeckte seitliche Montage

	Bohrschablonen für ICON-Fernsteuerungs- und -Schalterplatte
	Bohrschablone für ICON-Einhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage
	Bohrschablone für ICON-Doppelhebel-Fernsteuerung für Kompasshausmontage
	Bohrschablone für ICON-Einhebel-Fernsteuerung für verdeckte seitliche Montage
	ICON-Netz-/Schlüsselschalter, T/N 764923, 765371 Bohrschablone ICON-Notausschalter, T/N 764924, 765372 Bohrschablone
	ICON-Netz-/Schlüsselschalter mit einfachem Start-/Stopp-Schalter, T/N 764925, 765373 Bohrschablone ICON-Notausschalter mit einfachem Start-/Stopp-Schalter, T/N 764931, 765379 Bohrschablone
	ICON-Netz-/Schlüsselschalter mit doppeltem Start-/Stopp-Schalter, T/N 764926, 765374 Bohrschablone ICON-Notausschalter mit doppeltem Start-/Stopp-Schalter, T/N 764932, 765380 Bohrschablone
	ICON-Start-/Stopp-, N-, Drehzahl-Schalter, T/N 764930, 765378 Bohrschablone ICON-Start-/Stopp-Schalter, 3 Motoren, T/N 764927, 765375 Bohrschablone ICON-Trimm- und Kippschalter, 3 Motoren, T/N 764963, 765388 Bohrschablone
	ICON-Start-/Stopp-Schalter, T/N 764928, 765376 Bohrschablone ICON-Trimm- und Kippschalter, 4 Motoren, T/N 764964, 765389 Bohrschablone
	ICON-Start-/Stopp-Schalter, T/N 764929, 765377 Bohrschablone ICON-Trimm- und Kippschalter, 5 Motoren, T/N 764965, 765390 Bohrschablone


